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Berlin, den 17, Dezember. Se. Majeftät der König haben 
Allergnädigſt geruht: Dem Seilergeſellen Friedrich Andreas 
Gu Ale zu Halle die Rettungsmedaille am Bande zu verleihen; und 
die bisherigen kommiſſariſchen Vorſteher der Ober⸗Poſt⸗Direktionen in 
Arnsberg und Aachen, Poſt⸗Räthe Krausnick und Haſſe, zu Ober⸗ 
Poſt⸗Direktoren zu ernennen. 

Die Verſetzung des K 1 
Falkenberg nach Grotttau, ift auf deſſen Geſuch zurückgenommen 
worden. 


Ordenskapitel; von Man: 


Kriwük (Sturmwind); 


Polniſcher Zeitungen. 


raphbiſche Depeſche des Staats: Anzeigers. 
— PETT ben 14. Dezember. Die Nachricht über den chen 


bei Sinope bat in Konſtantinopel große Aufregung verurſacht. 


Deutſchland. 

C Berlin, den 16. Dezember. Se. Majejtit der König kam 

t Morgen von Charlottenburg nach Berlin und nahm im hieſigen 
Schloßſe wie geſtern, die Vorträge der Miniſter und anderer hoher 
Staatsdiener entgegen. Um 10 ühr machte der König den hier zu 
wohlthätigen Zwecken yeranftalteten Weihnachts⸗Ausſtellüngen Beſuche 
und begab ſich darauf ins Palais des Prinzen Karl. Mittags wurde 
auf ver Tempelhofer Feldmark cin Treibjagen abgehalten und nach 


demſelben von der hohen Jagdgeſellſchaft das Diner im Schloſſe Belle. 


rimz Karl, Heermeiſter des St. Johanniter Ordens, wird 

am e Ming ein feierlihes Orbend=stapitel abhalten. 
Der Minifterpráfivent wird das Weihnachtofeſt mit ſeiner Familie 

auf Scbleß Kümmris verleben. Schon am 23. will ſich Hr. v. Man⸗ 
teu ff dorthin begeben, nach den Feſttagen aber fogleich wieder nach 
ückkehren. ' 
a Geſandte Baron v. Bud berg veranſtaltet, wie 
ſchon gemeldet, am Montag zur Feier des Namensfeſtes ſeines Sou: 
verains in ſeinem Hotel eine glanzende Soiree. Außer den Miniftern 
und dem diplomatiſchen Korps find auch der Oberbürgermeiſter Kraus⸗ 
nick und der Bitrgermeifter Raunyn bereits von dem Geſandten ein 


geladen. haben die Vä t jetzt endlich 
Wie ich heute erfahren k ROZA al ki neues 


and genommen, der Haupt- und Reſidenz 
aud würdiges Rathhaus zu geben. Das alte ſoll nun blos Me 
und die nöthigen ac: RE een ew, nemonnen 
; äuſer ange A 
Sa We Nane um 1 beſten Bauplan ſoll nächſtens 
eröffnet werden und bietet ſich ſonach unſein Baumeiſtern wieder ein 
mal eine Gelegenheit, ihre - sj aus Altem etwas Neues zu machen, 
der Welt leuchten zu laſſen. > : 
E Der Magiftrat hat die Kündigung des Polizei-Präfitenten nicht 
angenommen, weil der abgeſchloſſene Kontrakt auf volle 5 Jahre lau- 
tet, und eine einfeitige Auftündigung geſetlich nicht begründet erſchei⸗ 
nen dürfte, ſelbſt wenn der andere Theil ſeine Verpflichtungen nicht 
erfüllen ſollte. Hiernach werden alſo die Löſchmaunſchaften das Ge⸗ 
ſchaft der Straßenreinigung unſerer Stadt noch weiter beforgen- 
Streitigkeiten der ſelbſtſtändigen Gewerbtreibenden mit ihren Gee 
ſellen, Gebülfen oder Lehrlingen, die fic) auf den Antritt, die Forte 
ſetzung oder die Aufhebung des Arbeits + oder Lehrverbältniſſes, oder 
auf die gegenſeitigen Leiſtungen während der Dauer derſelben beziehen, 
find in dem Zeitraume vom 1. Juli 1852 bis ult. 1853 beim Magi⸗ 
at 1255 anhängig gemacht worden. Von dieſen ſind erledigt wor⸗ 
den 1) durch den Magiſtrat und zwar mittelſt Reſoluts 96 Sachen; 
durch Vergleich 166; 2) durch die Innungsgerichte haben ihre WA 
digung erhalten und zwar mittelſt Reſoluts 295, durch n e 
Sachen; 8) durch Ueberweiſung an den Richter 253 4) durch N. 
weiſung an den Polizei⸗Auwalt resp. das Poltzel-Ardſte ; 
5) durch Zurücknahme der Klage Seitens der Kläger 172; 6) bdo 
Zurückweiſung der Kläger 55; in Summa 1166 Sachen. Die übri⸗ 
89 Klage⸗Sachen ſind wegen umfangreicher Vernehmung, theils 
außerhalb Berlin wohnender Perſonen, noch nicht bis zur Eutſcheidung 
gediehen. Der Zeitfolge nach ſind die vorſtehenden 1166 Klageſachen 
erledigt worden: a) innerhalb eines Tages nach Anmeldung der Klage 
43 Sachen; b) innerhalb zweier Tage zc, 53; c) innerhalb dreier 
Tage x. 50; d) innerhalb vier Tagen de. 118; e) innerhalb fünf Ta⸗ 
gen ac. 152; 1) innerbald ſechs Tagen ac. 122; 2) innerhalb ſieben 
Tagen x. 167; b) zwiſchen 8 und 14 Tagen ac. 290; i) zwiſchen 15 
und 21 Tagen ze. 102; K) zwiſchen 22 und 28 Tagen ze. 36; 1) zwi⸗ 
chen 1—2 Monaten 20. 19; m) zwiſchen 2—3 Monaten ac. 6; u) 
über drei Monate dc. 8 Sachen; in Summa: 1166 Klageſachen. Die 
größte — alo wurden vom Tiſchlergewerke anhängig gee 
t war 353. 
ww Bor „a u Tagen tbellte ich Ihnen mit, daß das Königl. Poſt⸗ 
Dampfſchiff Nagler die Beſtimmmung erhalten habe, die Fahrt zwie 
ſchen Stettin und dem Meere durch Herſtellung einer Rinne im Eiſe 


Rechtsanwalts und Notarius Fiſcher zu 


Poſene 


— — 


Sonntag den 18 Dezember. 
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offen und frei zu halten. Wie ich jetzt erfahren, hat der Nagler dieſ 
Fahrten nur zweimal gemacht und ſie dann eingeſtellt, weil fic) erge⸗ 
ben, daß die Rinne doch immer wieder zufror. Der Handelsminiſter 
hat darum dieſe Angelegenheit doch nicht fallen laſſen, ſondern bereits 
den dieſſeitigen General. Konſul in New. Mork aufgefordert, ſich über 
das Verfahren zu informiren, welches in Nordamerika bei einer der⸗ 
artigen Aufeifung beobachtet wird und darüber Mittheilungen zu mas 
chen. Gleichzeitig Toll der Handelsminiſter auch Berichte eingefordert 
haben über die Konftruftion des Scpiſſes, welches in Stettin für Ruſ⸗ 
ſiſche Rechnung gebaut wird und das ganz demſelben Zwecke dienen ſoll. 
Die Kommiſſton für Finanzen und Zölle, fo wie für Handel und 
Gewerbe, beſtehend aus den Abgeordneten: v. Bonin⸗Wolmirſtedt, 
von Prittwitz⸗Berlin, Maquet, Biegel, von Suchodolsti, Warnatſch, 
Pochhammer, Witte, Mac Lean, y. Peguilhen⸗Wirſitz, Jacobs, Graf 
zu Dohner, v. Heidebreck, Maurach, Denzin, v. Auerswald, v. Han⸗ 
ſtein, v. Schleliha, Graf Renard, v. Elsner und v. Engelmann, Ups 
hagen, Möller, v. Selchow, Ebel, Graf Schlieffen, Schlott, Guderian, 
Brüggemann, Gräff, Carl Luckenwalde, hat jetzt ihren Bericht über 
die Regierungsvorlage, betreffend den Bau der Breslau-Poſen⸗Glo⸗ 
gauer Bahn erſcheiuen laſſen und beautragt bei der Kammer die Bez 
willigung einer bedingten Zinsgarantie für das Anlage, Kapital der 
Breslau⸗Poſen⸗Glogauer Bahn, nur will fie im Geſebz⸗Entwurf den 
Paſſus: „vorläufig zu acht Millionen Thaler angenommen“ geſtrichen 
wiſſen, wodurch zugleich der Wortlaut des vorliegenden Geſetz⸗Ent⸗ 
wurfs mit dem Geſetze vom 24. Mai 1853, betreffend die Uebernahme 


einer bedingten Zins garantie fur das Aulage⸗Kapital einer Eiſenbahn 


von Oberhauſen über Weſel und Emmerich nach der niederländiſchen 
Gränze in Uebereinſtimmung kommt. Die von der Kommiſſton vor⸗ 
geſchlagene Faſſung des Geſetzes lautet hiernach: 

1. „Der Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft wird Behufs⸗ 
Uebernahme des Baues und Betriebes einer Eiſenbahn von Breslau 
über Liſſa nach Poſen, fo wie einer Zweigbahn von Liſſa nach Glo⸗ 
gan die Garantie des Staats für einen jährlichen Reinertrag von 
drei und einem halben Prozent des in dem neuen Unternehmen anzu⸗ 
legenden Kapitals, ſoweit der dem Staate ſtatutenmäßig zustehende 
dritte Theil des Reinertrages der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn über 
5 Prozent und die über drei und ein halbes Prozent Zinſen aufkom⸗ 
mende Dividende des Staats Antheils au dem Aktienkapital der Geſell⸗ 
ſchaft zur Leiſtung der erforderlichen Zuſchüſſe hinreichen, nach nähe⸗ 
rer Maaßgabe des unterm 28. Juli 1853 mit dem Direktorium der 
Geſellſchaft abgeſchloſſenen, in der Geſetz- Sammlung für 1853 Seite 
739. bis 743. abgedruckten Vertrages hiermit bewilligt. 

8. 2. Unſer Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arz 
beiten und Unſer Finanz-Miniſter find mit der Ausführung dieſes Oe: 
ſetzes beauftragt. 

Wie ich Ihnen bereits früher gemeldet, hatte Belgien dem 
Zollverein gegenüber ſich bereit erklärt, mit demſelben einen neuen 
Handelsvertrag abzuſchließen und man glaubte, daß dieſem Anerbie⸗ 
ten annehmbare Zugeſtändniſſe folgen würden. Dies iſt nun aber nicht 
geſchehen und die von Preußen im Namen des Zollvereins angeknüpf⸗ 
ten Unterhandlungen ſind bereits wieder abgebrochen worden, da ſich 
bald genug herausſtellte, daß Belgien nicht ſonderlich anderes wollte, 
als den bisherigen Vertrag wiederherſtellen. Daß Preußen darauf nicht 
eingehen konnte, verſteht ſich von ſelbſt, da es ja Thatſache iſt, daß 
der Handels⸗Vertrag vom Jahre 1541 nur Belgien Vortheil gebracht 
hat. Unter ſolchen Umſtänden iſt der Abſchluß eines Handelsvertrages 
mit Belgien, den man bei der dort gezeigten Bereitwilligkeit ſchon 
nahe glaubte, wieder in weite Ferne gerückt. Hätte Belgien dem Zoll 
verein dieſelben Begünſtigungen zugeſtanden, deren ſich andere Natio⸗ 
nen von ihm erfreuen, jo würde das Zuſtandekommen des Vertrags 
außer allem Zweifel erfolgt ſein, da ein enger Auſchluß Belgiens au 
Deutſchland in den Wünſchen des Zollvereins liegt. 

„Der hieſige Verein gegen Thierquälerei, der, feit dem 
ihm der Polizel-Präſident v. Hinkeldey als Ehrenmitglied zur Seite 
ſteht, eine große Wirkſamkeit übt, hielt heute unter dem Geh. Rath 
Mentzel eine Sitzung, in welcher beſchloſſen wurde, allen Vereinen, 
die da Weihnachts beſcherungen verauſtalten, Bücher, welche die Intereſ— 
fen des Vereins fordern und lehrreiche Erzählungen enthalten, zugehen zu 
laſſen. Die Diplome, welche für die unlängft gewählten Ehreumit⸗ 


glieder angefertigt ſind, ſind ſehr geſchmackvoll ausgeführt und werden 


nächſtens denſelben zugehen. Im Laufe der nächſten Woche wird der 


Vorſtand vom Protektor des Vereins, dem Prinzen Friedrich, empfan⸗ 
gen werden, um Höchſidemſelben über Angelegenheiten, die den Ver— 
ein angehen, Bericht zu erſtatten. Die General-Varſammlung findet 
in den erſten Monaten des k. J. ſtatt. Der Polizei-Präſident hat es 
überuommen, alle die Fälle zur Keuntniß des Publikums zu bringen, 
wo Perſonen wegen Tbierqdnelerci beſtraft werden mußten. Als ein 
ſehr thátiges Mikglied des Vereins iſt hier der Regiſſeur Blume bes 
kannt, der ſchon manchem gequältem Thiere als Schubgeiſt und Rächer 
erſchienen iſt. Gar zu gern mochte er die Hunde aus der Reihe der 
Bugtbiere geſtrichen wiſſen. 

Lord almerſton it aus dem engliſchen Kabinet geſchieden. 
Wie verſichert wird, iſt er weniger wegen der Reformbill, als vielmehr 
wegen der gegenwättigen Situation der orientaliſchen Frage aus dem 
Miniſterium getreten. 

u Der St. Anz. enthält einen Vertrag zwiſchen Sr. Maj. dem 
Könige von Preußen und Sr. Durchlaucht dem Fürſten zu Waldeck 
und Pyrmont, über die fernere Vereinigung des Fürſtenthums Bal. 
deck mit Preußen zu einem übereinſtimmenden Zoll- und Steuerſyſtem, 
vom 3. September 1853 und einen Vertrag zwiſchen Preußen, Bayern, 
Sachſen, Haunover, Württemberg, Baden, Kurheſſen, dem Groß⸗ 
herzogthume Heſſen, den zu dem Thüringiſchen Zoll- und Handels⸗ 
vereine gehörigen Staaten, Braunſchweig, Oldenburg, Naſſau, und 
der freien Stadt Frankfurt einerſeits und Waldeck andererſeits, die 
Fortdauer des Anſchluſſes des Fürſtenthums Pyrmont an das Zoll⸗ 
ſyſtem Preußens und der übrigen Staaten des Zollvereins betreffend, 
vom 3. September 1853. Der Austauſch der Ratifikationen vorſtehen⸗ 
der Verträge hat ſtattgefunden. 
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1853. 


— Die Direktion der Berlin-Anhalter Bahn hat in Folge der 
Theuerung eine Herabſetzung des Frachttarifs auch für den Transport 
von Getreide und Hülfenfrüchten ohne Einſchränkung des Gewichts 
angeordnet. 
Mit Bezug auf das Geſetz vom 16. Mai d. 3. iſt an die hie⸗ 
ſigen Fabrikbeſitzer 10., in deren Etabliſſements jugendliche Arbeiter 
unter 16 Jahren befchäftigt werden, die polizeiliche Aufforderung er⸗ 
laſſen worden, anzuzeigen, ob und in welcher Art ſie beſondere Fabrik⸗ 
ſchulen einrichten wollen, worin die Kinder täglich den vorgeſchriebe⸗ 
nen dreiſtündigen Unterricht erhalten können. 

— Wie umfangreich trotz der vielfachen Modifikationen der Neu⸗ 
zeit noch immer die Schreiberei im Bureaudienſt iſt, zeigen die 
Submiſſionen für den Papierbedarf. So werden allein für die Bü⸗ 
* der Oftbahn zum nächſten Jahr 819 Ries Schreibpapier ges 

raucht. 

— Seitwaͤrts von den Linden liegt der Palaſt der Arbeit, die 
Gewerbehalle, welche in den weiten Räumen des Diorama die 
heimiſchen Induſtrie-Erzeugniſſe ausgeſtellt hat. Der Produzent und 
Verkäufer findet hier Gelegenbeit, die Früchte feines Fleißes auf das 
Geſchmackvollſte dem Auge vorzuführen, während der Käufer leicht und 
bequem Alles vereint ſieht, was ſeine Kaufluſt locken kann. So er⸗ 
halten wir einen reizenden Bazar, der das Nützliche mit dem Ange⸗ 
nehmen geſchickt zu verbinden weig. Ein Zauberer, Namens Hiltl, 
hat aus der großen Rotunde des Diorama über Nacht eine künſt⸗ 
liche Grotte geſchaffen, in deren Mitte ſich eine mächtige Felſen⸗Py⸗ 
ramide erhebt. Rauſchende Quellen ſtrömen aus den verſchiedenen 
Abtheilungen dieſes Rieſenpfeilers lebendig plätſchernd und murmelnd 
hernieder. Waſſer ift das treibende, bewegende und nährende Element 
des menſchlichen Kunſtfleißes. Vom Fuße bis zum Scheitel der Säule 
klimmen liebliche Genien, die emſigen Geiſter der Arbeit, empor. Ei⸗ 
nige ſchöpfen das ſprudelnde Naß, andere, mit Schaufel und Haue 
bewaffnet, fördern das Erz aus den Tiefen der Erde. Auf der Spitze 
des Felſenkegels ruht eine würdige Geſtalt, ein ernſter, ſinnender Mann, 
umgeben von den Emblemen des Handels und der Gewerbe. Er 
figt auf einem Thron von Maſchinentheilen, Rädern, Walzen u. ſ. w. 
gebildet. Ueber feinem Haupte erheben ſich goldene Palmen, welche 
Segen ſpendend ſich über den Genius der Juduſtrie ausbreiten. Rings⸗ 
umher ziehen (ich Guirlanden von leichtem Flor gebildet. Das Ganze 
gewährt einen herrlichen Anblick und liefert von Neuem den Beweis, 
daß Herr Hiltl ein Künſtler iſt, der eine ſchöne Idee zu faſſen und 
auszugeſtalten weiß. Um dieſen Mittelpunkt gruppiren ſich die ver⸗ 
ſchiedenen Abtheilungen und Verkaufs⸗Lokale, welche alle möglichen 
Produkte des Berliner Gewerbefleißes darbieten. 

— Frl. Jenny Ney, früher am K. K. Hof⸗Opern⸗Theater in 
Wien, jetzt au der Hofbühne in Dresden engagirt, eine der renommir⸗ 
teſten Sängerinnen der Deutſchen Opernwelt, ¡ft von der General-In⸗ 
tendanz fürs nächſte Jahr für einen Cyelus von Gaſtrollen im Köoͤ⸗ 
nigl. Opernhauſe gewonnen worden. a ; 
„ Der renommirte Klarinettiſt Cavallini aus Mailaud wird 
in dieſen Tagen hier concertiren. nee u 

— An den Straßenecken findet man heute einen Anſchlagszettel, 
der durch feine coloſſalen Dimenſionen Alles, was da geweſen iſt, 
wirklich übertrifft. Er mißt nach einer ziemlich genauen Berechnung 
fieben Fuß in der Länge und fünf in der Breite, macht fünf und drei⸗ 


ßig Quadratfuß. Hr. Kahiels kündigt d ein eitauſen 
Jahr der Weltgeſchichte“ an. eben sene eds lena 


Sennora Pepita de Oliva, die geftern ihr Gaſtſpiel auf dem 
Wilhelmsſtädtiſchen Theater wieder eröffnet hat, bewies von 
Neuem ihre frühere Anziehungskraft. Das Theater war ſchon vor 
Beginn der Vorſtellung ſo ausverkauft, daß ſich Hunderte von Schau⸗ 
luſtigen zu ihrem Verdruſſe und zu des Direktors Vergnügen wieder 
entfernen mußten. Da die Leiſtungen der Seunora und die Beliebt⸗ 
heit derſelben bekannt genug ſind, ſo bedarf es kaum der Erwähnung, 
daß es an Blumen, Bravo's und Hervorrufungen nicht fehlte. (Herr 
Director Wallner hat die Spaniſche Zauberin für die Mitte Ja⸗ 
nuars k. J. für einige Gaſtſpiele in Poſen gewonnen. Die Red.) 


Stettin, den 16. Dezember. Seit dem Jahre 1822 wurden 
hier von Seiten des Magiſtrats die ſogenannten Sellhäuſer zur 
Lagerung der Heringe unterhalten, welche für den Tranſit beſtimmt 
waren. Die Koſten, welche dadurch der Stadt auferlegt wurden, móż 
gen nun nicht fo ganz unbeträchtlich fein, oder doch im Verhältniß zu 
dem Zweck des Inſtituts nicht mehr im Verhältniß ſtehen, — kurz, 
der Magiſtrat hat jetzt beantragt, daß die betheiligten Kaufleute ferner 
auf ihre Koften die Räume zur Aufbewahrung von Heringen miethen 
möchten, da er beſchloſſen habe, die Sellhäuſer aufzugeben, und dem⸗ 


gemäß auch die zur Kontrole beſtellten Perſonen nicht länger auf Koſten 


der Stadt zu beſolden. Es ſteht hiernach die Aufhebung der Sellhäuſer 
binnen Kurzem bevor und die Kontrole über die zum Tranſit beſtimmten 
Heringslager dürfte alsdann der Steuerverwaltung zur Laſt fallen. 
(Nord. 3.) 


Donau : Fürſtenthümer. 

Berichte aus Buchareſt vom 3. Dezember melden wenig Neues 
von Belang. General Fiſchbach, welcher in Krajowa über 12,000 
Mann befehligt, hat den Feind bisher nicht anzugreifen verſucht. Die 
Communikation zwiſchen Kalafat und Krajowa if durch die verſchiede⸗ 
nen Streifkorps gänzlich gehemmt. — Für den Winter werden in 
Buchareſt vielfache Vorbereitungen zu großartigen Bällen und Soireen 
getroffen, als ob es keine Kämpfe und Schlachten geben ſollte. Im 
Hotel des Fürſten Gortſchakoff finden dieſelben in briflantefter Weiſe 
ſtatt, und auch die reichen Bojaren haben ihre Paläſte zur Eröffnung 
von Feſten an gewiſſen Tagen beſtimmt. Seſoſt in der Wohnung 
des Generals Baron Budberg, welcher am 3. Dezember noch immer 
nicht in Buchareſt eingetroffen war, bemerkte man ähnliche Vorberei⸗ 
tungen. — Im Ruſſiſchen Hauptquartier befindet ſich der Kaiſerliche 
Oeſterreichiſche Major Thon vom Generalſtabe, deſſen Miſſion den 
Zweck hat, die Berichte über die Kriegs⸗Ereigniſſe an der unteren Dos 
nau telegraphiſch nach Wien zu melden. (Bresl. Ztg.) 


Huéland und Polen. 

y Kaliſz, den 13. Dezember. In voriger Woche find wieder 
mehre Konſiskationen von Bäckerwaaren durch die hieſige Polizei er 
folgt, und der Fürſt Golieyn läßt die Müller, Bäcker und Fleiſcher 
auf's Strengſte überwachen, damit die Konſumenten weder durch zu 
hohe Preiſe, noch durch unrichtiges Gewicht oder ſchlechte Qualität 
der Lebensmittel irgend bevortheilt werden. : 

Frankreich. 

Paris, den 13. Dezember. Ein Kaiſerliches Dekret verfügt 
die allgemeine Einführung der Dampfwäſcherei in der Armee, wodurch 
man an Seife ze. und hauptſächlich durch mindere Abnutzung der 
Wäſche über 2 Millionen jährlich erſparen wird. — Der Kaiſer und 
die Kaiſerin machten geftern Nachmittags eine Spazierfahrt im Wälds 
chen von Boulogne und beſuchten ſodann gegen 43 Uhr den feit vors 
geſtern dem Publikum geöffneten Boulevard de Strasbourg, wo ſie, 
wie überall auf ihrem Wege, von der Menge mit lebhaften Vivats 
begrüßt wurden. In der letzten Zeit gewahrt man bei den Kaiſerlichen 
Ausflügen keinerlei Art von Escorte oder ſonſtiger Vorſichtsmaßregel. 


Belgien. 


Brüſſel, den 13. Dezember Die Independance Belge erklart 


die Andentungen ausländiſcher und namentlich Eugliſcher Blätter, als 
ob die Fuſton gewiſſermaßen unter dem Einfluſſe König Leopold's er⸗ 
folgt, ſei gänzlich aus der Luft gegriffen; ſie verſichert, daß dieſer 
Schritt durchaus ohne Zuthun des Königs geſchehen ſei, und giebt 
ſogar zu verſtehen, daß derſelbe gegen ſeinen Wunſch oder Willen 
ſtattgefunden habe. 

Türkei. 


Von der Türkiſchen Gränze, den 7. Dezember. Seit vier 
Tagen hat ſich ſtrenger Winter eingeſtellt; auf wenig Schnee trat eine 
Kälte ein, die das Thermometer bis auf 8 Grad unter Null ſinken 
ließ. Nichtsdeſtoweniger dauern die Truppengánge nach dem Süden 
noch immer fort, und in Kurzem muß das linke Donau-Ufer durch 
eine ſtarke militairiſche Vorpoſtenkette gegen etwaige Ueberfalle von 
Türkiſcher Seite gedeckt ſein. Die Bewohner hoffen, daß, wenn auch 
kein Waffenſtillſtand, doch wenigſtens eine Waffenruhe auf einige Zeit 
eintreten werde, und ſchwerlich dürfte, wenn nicht einer der beiden 
Gegner ſich arge Blógen giebt, ein bedeutenderes Ereigniß die eben 
auf dem Kriegsſchauplatze eingetretene Ruhe ftóren. Beginnt doch 
bereits der Kriwük fein gewichtiges Wort in dieſer Angelegenheit 
mitzureden. Wer iſt der Kriwük? Es iſt der Sturmwind, welcher, 
mit feinen eiſigen Flügeln aus der Ruſſiſchen Steppe ſich erhebend, mit 
fürchterlicher Gewalt über die weiten Ebenen der Walachei und des 
gegenüberliegenden Bulgariens daherbrauſt, bis ſich feine Kraft ends 
lich an deu ſchneebedeckten Höhen des Balkaus bricht. Er faßt die 
Schafe wie den Schäfer, und wehe dieſem, wenn es ihm nicht recht⸗ 
zeitig gelingt, ſeine auvertraute Heerde hinter eine der vielen Rohr⸗ 
wände zu bergen, die zum Schutze gegen dieſe Geißel aus dem Nor⸗ 
den errichtet worden ſind. Mauern aus Stein würden von der Ge⸗ 
walt des Sturmes niedergeriſſen worden fein, — die biegſame Rohr⸗ 
en ognia ihm zu widerſtehen. Der Kriwük ſoll früher nicht fo 
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nichts auf dem langen Wege bricht nun den Stoß des Sturmwindes. 

(Kreuzztg.) 

Ueber das Treffen von Sinope wird dem Chroniele und an⸗ 
dern Engliſchen Blättern aus Wien vom 11. Dezember telegraphirt: 
„Eine hier eingelaufene Ruſſiſche Depeſche meldet, daß Admiral Nachi⸗ 
mow bei Sukum⸗Kaleh auf die Türkiſche Flotte ſtieß. Admiral Osman 
Paſcha verſuchte dort Truppen zu landen, wurde aber von den Ruſſen 
bis auf die Rhede von Sinope gejagt, wo 13 Türkiſche Fahrzeuge 
vernichtet wurden. Ein Dampfer entkam. Der Verluſt an Meuſchen⸗ 
leben war ungeheuer. Die größeren der zerſtörten Türkiſchen Schiffe 
hatten jedes SOU Soldaten nebſt den Artilleriſten, und eine große Geld⸗ 
ſumme an Bord. Der Kampf begann in der Entfernung einer Stunde 
von Sinope. Am 2. Dezember wußte man in Konftantinopel noch 
Nichts von der Niederlage. Die Türken waren in Aſten fiegreich. 

Nach einem Berichte aus Obeffa vom 5. Dezember wird der 
Schaden, den die Türten erlitten, auf ungefähr 8 bis 10 Millionen 
Silber⸗Gulden Werth angegeben, wobei der Verluſt der an Bord ges 
weſenen Kaſſen mit ſehr nahmhaften Beträgen nicht gerechnet iſt, von 
denen eine gerettet wurde. Die ſieben Fregatten hatten zuſammen 336 
Kanonen (je 40 bis 50) an Bord. Die Transportſchiffe führten Mu⸗ 
nition, Kriegsgeräthe und Linientruppen. Die Fregatten allein wa- 
ren mit je 500 und 400 Mann beſetzt. Die Korvetten hatten 18 Ka⸗ 
nonen. Die Fregatten gehörten zu den beſten Schiffen der Türkei. 
Ein Theil der Mannſchaft konnte ſich mit Booten und durch Schwim⸗ 
men retten. Auch ein Dampfer hat ſich gerettet. (K. Ztg.) 


Lokales und Provinzielles. 

% Bojen, ben 17. Dezember. Geſtern früh Sz Uhr wurde 
der Kunſtmaler Carl Heinrich Steffens, 46 Jahr alt, evangeliſch, 
in Poſen geboren, in feiner Wohnung, Breslauerſtraße Nr. 4, erhan⸗ 
gen gefunden. Wiederbelebungs verſuche waren erfolglos, da der 
Selbſtmord nach ärztlicher Annahme bereits am Abend vorher geſche⸗ 
hen. Religiöſer Wahnſinn ſoll die Triebfeder dieſer bedauerlichen 
That ſein. Er hinterläßt weder Frau noch Kinder, doch eine alte 
Mutter, deren Stütze er war. Eben ſo erſchoß ſich geſtern Vormit⸗ 
tags der Invalide Johann Hirt von hier in ſeiner Wohnung auf der 
Waſſerſtraße mittelſt Gewehrs, deſſen Mündung er in den Mund 
genommen. Lebensüberdruß wird als Motiv feiner Selbſtentleibung 
angegeben. É 

Folgender Unglücksfall hat ſich ebenfalls geſtern ereignet. Abends 
in der 7. Stunde hatte die Maurergeſellenfrau Marcianna Kawine 
ska, Dom Nr. 8. wohnhaft, die jährige Tochter des bei ihr wohnen⸗ 
den Schuhmachergeſellen Kunowski, Namens Antonina, allein im 
Zimmer zurückgelaſſen, daſſelbe verſchloſſen und dem Kinde einen mit 
glühenden Kohlen gefüllten Topf zu ſeiner Erwärmung zurückgelaſſen. 
Die Kleidungsſtücke des Kindes entzündeten ſich an den Kohlen und 
ſchlugen in hellen Flammen auf. Der Eigenthümer Herr Eduard 
Miehle po der Gärtner Joſeph Heinze wurden durch den ento 
ſtandenen Rauch darauf aufmerkſam, öffneten die Thur und fanden 
das Kind brennend am Boden liegen. Herr Miehle löſchte ſogleich 
die Flamme und ſorgte sur baldige Herbelſchaffung ärztlicher Hülfe. 
Dem Kinde waren die Füße, Unterleib und Bruſt ganz braun ge⸗ 
brannt und gab daſſelbe nod um 12 Uhr Nachts unter den ſchreck⸗ 
lichſten Schmerzen ſeinen Oeiſt bi ł 

Poſen, den 17. Dezember. ki A Waſſerſtand 
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ſchen-⸗Uhr mit meſſingener Kapſel; am LI. Dezember Abends zwiſchen 
5 und 6 Uhr in dem Hauſe St. Martin Nr. 59. aus einem im ae 
fur befindlichen Kleiderſchranke durch Nachichlüffel: ein Schlafrock von 
Halb⸗Sammt mit heller ſog. Oſtindiſcher Seide gefuttert, ein Paar 
dunkelbraun geſtreifte Bufgfin - Beintleider, ein roja leichtes Damen⸗ 
kleid mit 2 Falbeln, ein Kinder Mantel (Buruus) grau und blau fas 
rirt, eine grünſeidene Bettdecke, eine ſchwarze goldgeſtickte Sammt⸗ 
Manns⸗Mütze, ein alter grau karirter Damen⸗Morgenrock, ein Paar 
grane Manns ⸗Filzſchuhe, zwei roſa Kinderkleidchen, ein Kinder- 
Sommer⸗Mantel „blau und weiß geſtreift, zwei lila Kattunkleider 
für Kinder, abgepaßt mit weißen Borten, ein lila Jaconet-Kleid 
für ein Kind von 6 Jahren, ein karirtes Kinder Kleidchen; und am 
15. d. MiS. in dem Haufe Schubmacherſtraße Nr. 11. aus unver: 
ſchloſſener Stube ein brauner Mantel mit langem Kragen. 

* Liſſa, den 15. Dezember. Der Winter mit feinen Attribu— 
ten von Kälte, Schnee und Eis hat ſich in dieſem Jahre ungewoͤhnlich 
früh eingeſtellt. Manchen, wie den hier zahlreichen Kürſchnern und 
Rauchwaarenhändlern erwünſcht, erfüllt er hinwiederum Andere, wie 
die nicht minder große Zahl von Tagearbeitern mit Furcht und Ban⸗ 
gigkeit. Dieſe, auf einen Verdienſt von der Hand in den Mund, wie 
man zu ſagen pflegt, angewieſen, ſehen ſich außer Stande, ihre ge— 
wohnte Thätigkeit im Freien fortzuſetzen und vermehren ſo die ohne⸗ 
hin große Zahl von Armen und Unterſtützungsbedürftigen Biel. ger 
ſchieht hier allerdings, um die Noth zu lindern, ſowohl Vereine, als 
einzelne Privatperſonen wetteifern in dem ſchöͤnen Bemühen, Unter 
ſtützungsmittel für die Nackten und Hungernden herbeizuſchaffen. Un⸗ 
ſer wackrer Stadt⸗Muſik⸗Dirigent Eſchert beſtimmte in der vorigen 
Woche den Ertrag eines Abendkonzerts für die Ortsarmen; derſelbe 
fiel ziemlich reichlich aus. Zu ähnlichem Zwecke kündigte der Vorſtand 
des hieſigen gefelligen Muſikvereins eine öffentliche theatraliſche Bore 
ſtellung auf den 17. d. Mts. an. Der Ertrag iſt dazu beſtimmt, einem 
Comitee von Damen zur Errichtung eines Chriſtbaums für arme 
Kinder und zur Austheilung von Gaben, an Bedürftige uͤberwie⸗ 
fen zu werden. Hoffentlich wird eine anſehnliche Einnahme auch die⸗ 
fes Vorhaben lohnen. Um ferner die Mittel zu reichhaltigen, außer- 
ordentlichen Unterſtützungen zu gewinnen, haben ſich die angeſehenſten 
und einflußreichſten Ortsbewohner aus dem Geiſtlichen- und Bürger: 
ſtande vereinigt, und je 2 und 2 find beſtimmt, freiwillige Unterftüz- 
zungsbeiträge einzuſammeln. Mehrere hundert Thaler ſind auf dieſe 
Weiſe bereits zuſammengebracht worden, mit denen zeweckmaßig Vere 
wendet, manche Noth gelindert werden kann. h 

8 Frauſtadt, den 14. Dezember. Zur Uuterſtützung der hieſi⸗ 
gen Ortsarmen trat im vorigen Monat ein Komite aus Damen der 
erſten Stände zuſammen und veranſtalteten eine Ausſtellung und Ver: 
loofung von verſchiedenen Artikeln. Nachdem bis zum 8. d. Mts. an 
230 Gegenſtände eingeliefert, worunter auch ſehr werthvolle ſich befan⸗ 
den, wurde Sonntag den LI. d. Mts. die Verlooſung vorgenommen. 
Es waren an 1050 Loofe a 5 Sgr. abgeſetzt und die Einrichtung gee 
troffen, daß die Gegenſtände am Verlooſungstage in Augenſchein zu 
nehmen, gegen Erlegung von 1 Sgr, geſtattet werde. Dadurch und 
durch den Ertrag der abgeſetzten Looſe waren circa 200 Rthlr. ver⸗ 
auf ſie fallenden Gewinne fofort zu Verattettdirenilisnogeſtgttete d 
Summe zuzulegen. Auch hatte eine benachbarte Herrſchaft 3 Klaftern 
Holz und ein anderer Wohlthaͤter noch ein anſehnliches Geldgeſchenk 
hinzugefügt. 

Von Abends 7 Uhr bis gegen 11 Uhr dauerte die Verlooſung un⸗ 
ter Aufſicht des Magiſtrats, welcher ſo viele Zuſchauer beiwohnten, 
als der Siegmundſche Saal, welchen der Beſitzer bereitwilligſt herge⸗ 
geben, faſſen konnnte. 

Vom Erloͤſe ſoll ein Theil für arme Kinder zur Bekleidung zu 
Weihnachten sc. verwendet; ein anderer Theil zur Unterſtützung ander 
rer Armen und der Reſt den von den Stadtverordneten ſchon früher 
bewilligten 500 Nthlrn. beigelegt werden, welche zur Errichtung einer 
DAR eto Seu n beſtimmt worden ſind. Die Theilnahme 
und das Intereſſe für dieſe Lotterie war jo allgemein, daß eine fernere 
Verlooſung noch ein günſtigeres Reſultat erwarten läßt. 

Die Stadtverordneten Verſammlung hat auch in einer ihrer letz 
teren Sitzung, der neuen Gemeindeordnung gemäß, das unbeſoldete 
Magiſtrats⸗Mitglied Major v. Blank zum Vice⸗Bürgermeiſter, für 
etwaige Behinderungen des Bürgermeiſters, erwaͤblt. 

© Oſtrowo, den 15. Dezember. Nunmehr gewinnt es doch 
den Anſchein, als ob der Neubau eines Gerichtslokals mit entſprechen⸗ 
den Gefängniſſen nicht mehr länger ein bloßer Wunſch fir uns blei⸗ 
ben, ſondern ſich in Wirklichkeit realiſiren ſollte. Der Appellations- 
Gerichts⸗Vicepräſident v. Schrötter aus Poſen weilte mehrere Tage 
der fraglichen Angelegenheit wegen hierſelbſt, und hat, wie verlautet, 
nicht nur den ſeit vielen Jahren vom Fiskus erkauften Bauplatz ſpe⸗ 
ziell beſichtigt, ſondern auch einen Kaufkontract über ein augränzendes 
Grundſtück unter dem Vorbehalt der miniſteriellen Genehmigung ab» 
geſchloſſen. Die gegenwartigen Gefängniß⸗Lokalien hat die Stadt, 
wenn das Miniſterium überhaupt dieſen Vertrag genehmigt, an ſich 
gekauft, und wird jedenfalls, was ſehr zu wünſchen wäre, das Gtas 
bliſſement zu einem Hospital einrichten. Da das Gebäude erſt dann 
in den Beſitz der Kommune gelangt, wenn die nen zu erbauenden Ge⸗ 
fängniffe fertig fein werden, und bis dabin wohl noch fo mancher 
Monat, wir wollen nicht ſagen, ſo manches Jahr, verfließen dürfte: 
fo wird der gegenwärtig noch kleine Hospitalfonds noch Zeit zum 
Wachſen haben. 

In Krotoſchin weilen ſeit dem 12. die Jeſuiten⸗ Patres, und 
ſoll der Zudrang zu der Miſſion ziemlich bedeutend fein; das Predi⸗ 
gen im Freien iſt freilich jetzt nicht thunlich, und müſſen fic) die Redner 
nur auf die Kirche beſchränken. 

E Bromberg, den 15. Dezember. In, der geſtern im Lokale 
des Kaufmanns Krauſe am Markte ſtattgehabten Sitzung des land» 
wirthſchaftlichen Kreis-Vereins war auch der Regierungs- Präſident, 
Freiherr v. Schleinitz, anweſend. Die Verſammlung zählte etwa 30 
Vereinsmitglieder. Nachdem der Tagesordnung gemäß der Etat pro 
1854, ſowie einige Neuwahlen beſprochen worden, veranlaßte der 
Vorſitzende des Vereins, Gutsbeſitzer Peterſon, die Verſamm⸗ 
lung, ſich darüber zu erklaren, ob in der Folge nur je alle zwei Mo⸗ 
nate, oder ob monatliche Zufammenfünfte ftattfinden follen. Nach 
einiger Debatte entſchied ſich die Majorität für monatliche Zuſam⸗ 
menkünfte. 5 

Die nächſte auf der Tagesordnung ſtehende Frage war: die Bes 
ſchaffung von Saat-Kartoffeln für Arbeitsleute? Der 
Vorſitzende theilte, vorher auf die diesjährige Mißernte der Kartoffeln 
und den bei den Arbeitsleuten wahrſcheinlicherweiſe entſtehenden Dan» 
gel zur Zeit des Fruͤhjahrs aufmerkſam machend, feine Anſicht dahin 
mit, daß, falls der Verein geneigt wäre, in der g. Angelegenheit Et⸗ 


was zu thun, das Unterſtützungswerk theils! . 
in Natural⸗Lieferungen beſtehen könne. ae R ug ee gan 
follten nun Kartoffeln gekauft und den ärmeren Leuten für einen feſt⸗ 
zuſtellenden billigen Preis abgelaſſen werden ꝛc. Der Hr. Regierungs 
Präſident bemerkte hierauf, daß, da die Sache von der größten Wich⸗ 
tigkeit ſei, es gerathener wäre, dies Thema bei der nächſten General. 
Verſammlung des Kreistages zur Sprache zu bringen weil alaba 
eine weit größere Anzahl von Gutsbeſitzern vorhanden und in Folge 
deſſen auch eine größere Betheiligung zu erwarten wäre. Die Vers 
ſammlung ſchloß ſich der Meinung des Herrn Präsidenten an und bes 
rieth daher nur die Nothwendigkeit und Zweckmäßigkeit der genannten 
Maßregel, welche allgemein anerkannt wurde. Ms 
Eine fernere Frage war die: Iſt es rathſam, die Herbitfant 
des jungen Klees zu behüten oder nicht? — Nachdem hier⸗ 
über verſchiedene Anſichten laut geworden waren, kam man zu dem 
Eudreſultate, daß das Behüten der Anſichten der qu. Herbſtſaat durch 
Rindvieh nach den in unferer Gegend gemachten Erfahrungen durch⸗ 
aus nicht nachtheilig ſei. Bei Schafen müſſe man indeſſen ſehr vor⸗ 
ſichtig zu Werke gehen, und dieſelben nur leicht über die Saat treiben 
laſſen. Niemals müſſe auch die Vebútung bei feuchtem oder gar naſſem 
Wetter geſchehen, weil da die Wurzeln ſehr leicht zertreten werden. 

In Bezug auf die folgende Frage, zu welcher Zeit das Wyp, 
ſen der Felder vortheihafter ſei, ob im Frühfahre oder 
im Herbſte? ging die Anſicht des Vereins dahin, daß das Gypſen 
zur Herbſtzeit gerathener ſei als im Frühjahre, denn der Gpps bedürfe 
zu feiner Auflöſung, in welchem Zuſtande er nur wirken könne, ſehr 
viel Waſſer (auf 1 Theil Gyps kommen 100 Theile Waſſer), das oft 
im Frühlabre nicht mehr in dem erwünſchten Grade vorbanden ift. 

Ueber den Z Fütterung des Viehes, Vorbereitung 
des Futters und Regelmäßigkeit der Darreichung entſpann 
ich eine längere Debatte. Der Vorſizende machte namentlich auf die 
noch fo haufig vorkommende ſchlechte Vorbereitung des Futters auf⸗ 
merkſam. Vieles Futter werde namlich ganz nutzlos gegeben und ver⸗ 
ſchwendet, weil es ſich dem Körper nicht mittheilen koͤnne; es ſchlüge 
aus dieſem Grunde auch nicht an, ſondern ginge wieder unverdaut fort. 
Wie oft ſehe man nicht in den Grerementen der Thiere noch ganze 
Körner ic. Das Reſultat der Berathung war, daß das Futter je nach 
dem Organismus der Thiere, bevor es dargereicht werden kann, ver⸗ 
daulich zu machen ſei. Erfahrungsmäßig wäre die beſte Fütterung 
bei Pferden Hafer aber auch rohe Kartoffeln mit etwas Heu. Ge⸗ 
dampfte Kartoffeln wären nicht auzurathen, weil fie leicht in Folge 
der Säuren zu Koliken Veranlaſſung boten. Für das Rindvieh und 
die Schafe fei das Brühfutter in Verbindung mit etwas Trockenem 
(Heu) ſehr zu empfehlen. Die letzte Frage der Tagesordnung betraf: 
Die Schweinehaltung, wo iſt fie anzurathen, wo nicht? 
Es wurde Seitens des Vorſitzenden beſonders hervorgehoben, 
daß die Schweine Zucht bei uns in Abnahme ſei, und daß darum 
auch die Preiſe für dieſe Thiere fo außerordentlich geſtiegen wären. 
Ein Vereinsmitglied bemerkte hierauf, daß dies in der fortſchreitenden 
Cultut liege, welche die Schweinezucht beſchränke. Die Schweinezucht 
ſei namentlich aus dem Grunde ſo ſchwierig, weil man keine zuverläſ⸗ 
figen Hüter erhalten könne. Die endliche Anſicht des Vereins ging da⸗ 
und auf größ Y , offen Wir date en würden, 
Schweinezucht wegen der verſchiedenen Abgänge calmo ME 
ſich jedenfalls bewähren würde. — 
Zaum Schluſſe wurde noch eine Frage über den Ausfall der Lin⸗ 
fenernte geſtellt. Dieſelbe iſt überall im hieſigen Kreiſe, namentlich 
auf Lehmboden, gut gerathen; die Frucht iſt gut und ſchmackhaſt. 

In Bezug auf die Seitens der Königlichen Regierung an den 
Magiftrat gerichtete Aufforderung, ſich autachtlich darüber zu äußern, 
ob der Gewerberath bierjeibft nicht auch nach dem Vorgange fo vieler 
anderer Städte aufzulöfen fein dürfte, ging das Gutachten des Mas 
gifirats dahin, daß die Auflöſung des Gewerberathes wohl ohne Nach. 
theil für das gewerbtreibende Publikum erfolgen könne. Die Betheill⸗ 
gung, namentlich bei den lebten Erſatzwahlen ſei äußerſt gering gewe⸗ 
ſen; die Kaufmannſchaft nehme einen nur unbedeutenden Antheil an 
dem Gewerberathe, und der Sabritftanb, der hier auch eigentlich gar 
nicht beſtehe, wäre deshalb auch nicht einmal zu vertreten nöthig. Die 
Stadtverordneten VerfammlHil fe i vB Meinung, daß man 
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d Beſchädigung fremden Eigenthums zu fee 


Birtbichaften 
DO 


zu erpreſſen, (ſiehe Nr.“ 
gen Körperverletzung un 


Monaten Gefinanigitrafe verurtheilt. | 
> u die Weidmann sche Geſellſchaft hat ſich von hier nach Thorn 
begeben. f 


Muſterung Polniſcher Leitungen. 
Dem Czas wird in Nr. 285. von der Türkiſchen Gräne Gol. 


endes geſchrieben: ' 

e Es läßt ſich noch nicht ſagen, 4 = hd Perationen für dies 
ſen Winter wirklich beendigt find. Da an hinter welches die 
Ruſſen die Bewegungen ihrer Armee zu vis Y pflegen, iſt auch 
für die Bewohner der Walachei in einen undurchdringlichen Schleier 
gehüllt. Niemand kann wiſſen, ob die fortwährenden und bedentenden 
vielen Märfche der verſchiedenen Truppen Theile nur eine beſſere 
Dislocirung zum Zwecke haben, oder ob es wirklich, wie hin und 
wieder behauptet wird, auf einen unverhofften Uebergang über die 
Donau in Maſſe abgeſehen ist Durch ſeiche Gerüchte würden wir 
g unſerm Indifferentismus, mit dem wir gewöhns 


i mal aus K En 4 
a Greignifie im Süden hinblicken, aufgerüͤttelt; denn ſo we⸗ 
b 


h iſchen Vorgänge intereſſi 2 

nig uns auch ie polit Ró “ereitren, fo iſt doch das un⸗ 
beende Gerücht über a N Ereigniſſe WA m. den ſchlum⸗ 
meruben gparteigeiit zu weden MD unſere Sympathien oder Antipa⸗ 
thien pervorzurufen. % Be unſer Leben au feiner Oberfläche ver⸗ 
läuft, deſto tiefer iR ER grund zwichen den Parteien im Lande, 
und wenn die Anh 12 ußlands die kleinſten Vortheile, welche die 
Ruſſiſche Flott. fich dee errungen hat, für große Seeſiege aus po⸗ 
ſaunen, ſo rt ch die eutgegengeſetzte Partei um fo mehr der Hoff 
nung bin, daß die Ereigniſſe die westlichen Mächte zur Beſchleunigung 
eniſchledener Schritte zu Gunſten der Türkel zwingen werden. Sie 
ehen, ca] wir auch auf unfere Weiſe Politit treiben, wenn auch nur 
im Kleinen; aber darüber dürfen wir uus nicht wundern, daß wir 
ſchon ſeit 10 Tagen die Kronſtadter Zeitung nicht erhalten. Die 
a unmittelbar aus Ronftantinopel ung zugekommenen Nachrichten 
find vom 10. November datirt! Ich brauche nicht hinzuzufügen, daß 


baks rauchen ift aufs ftrengfte verboten worden. 


e erhaltenen Briefe auch nicht die geringſte Andeutung über den po⸗ 
Be. Stand der Dinge in der Hauptſtadt, ſondern nur Handels; 
nthalten. "R 

u + be weilt der Fürſt Miloſch Obrenowiez mit feinem 
Getretair in Bukareſt. Man ſagt, ſein Empfang im Ruſſiſchen Haupt⸗ 
quartier ſei nicht von der Art geweſen, wie er gehofft habe; daher 
dürfte fein dortiger Aufenthalt nicht von langer Dauer ſein. Wie dem 
auch ſein mag, der frühere Fürſt iſt für die hieſigen Bewohner mehr 
ein Gegenſtand der — 25 als der Theilnahme. Fürſt Miloſch bez 
iter in der Walachei. A 

m = Ruſſſchen Armee ii allgemein die Meinung verbreitet, 
daß wenigstens die Hälfte der Soldaten in den Reihen der Turkei aus 
politiſch kompromittirten Perſonen und flüchtigen Demokraten beſteht. 
Die verſchiedenſten Sagen gehen hierüber von Mund zu Munde. Vor 
nicht langer Zeit erzäblte man, ein Koſaken⸗Piquet habe bei Kalafat 
einen Tuͤrkiſchen Poſten von 25 Mann gefangen genommen. Als man 
die Leute ins Lager führte, ſei den Ruſſen beſonders ein Ausruf su 
gefallen, der von den Gefangenen mit beſonderer Zuugengeldufig eit 
ſehr oft wiederholt worden ſei. Es ſei deshalb eine Unterfuchleig an⸗ 
geſtellt worden und es babe fich ergeben, daß das jener in La) uropa 
bekannte Ungarische Ausruf CEljen Koſſuth!) und daß jose iche Ges 
fangene Ungarn geweſen ſeien. In Butareft glaubt 708 ſolchen Ge⸗ 
richten. Die Polizei, — ſie nicht in e ia A an 
i abt, ı ich gegen . 2 
immer ſtrenger gebandbabt, namentlich geg Die amtlide elitą 
Namen Walachiſcher Difisiere, welche ihre Dimiſſion 


bringt täglich die RE: 
= Viele von biefen haben die Fürſtenthümer ver⸗ 


genommen haben. 
laſſen. 


Kunſtnotiz. 
Das wirklich „Sehens werthe“ der von Herrn Hoffmann im 
Hotel de Saxe ausgeſtellten aſtronomiſchen Maſchinen-Telluxrium und 


lanetarium ſcheint bei dem hieſigen Publikum immer mehr Ueberzeu⸗ 
zu zu g JĄC ; Schwerlich düse es eine zweite derartige Maſchine 
geben, die eine fo Hare Beſchauung von der Bewegung der Himmels, 
körper giebt; die Maſchinen ſind im Ganzen einfach, das Räderwerk 
aber dennoch ſehr complicirt. Es dürfte dem Leſer angenehm ſein, 
etwas Genaueres über dieſe Maſchine zu hören. Das Tellurium wird 
durch eine Kurbel in Bewegung geſetzt, und der größte Arm, welcher 
die Erde trägt, macht genau in einem aſtronomiſchen Jahr einen Um. 
lauf um die Sonne; zugleich bewegt ſich der Erdglobus 36524435 mal 
um die Axe, welches 365 Tage 5 Stunden 48 Min. 48 Sekunden als 
die wahre Länge des tropiſchen Jahres, oder als die Revolution der 


Erde von einer Nachtgleiche zur Andern beträgt. Der Mond läuft in 


3 


Erde, und in 29 Tagen 12 Stunden 44 Minuten erreicht er wieder 
dieſelbe Stelle, von welcher er ausging, hierdurch erklärt fic) der ſide⸗ 
riſche und periodiſche Monat. Der Arm, welcher die Erdare trägt, 
bewegt ſich auch in einem aſtronomiſchen Jahre einmal herum, daher 
bleibt die 231 » gegen die Linie geneigte Erdaxe immer nach elner 
Weltgegend zu geneigt, während die Erde auch um die Sonne geht. 
Hierdurch geſchieht eben das Abs und Zunehmen der Tage, fo wie die 
Entſtehung der Jahreszeiten; man ſieht ſehr deutlich das Vor- und 
Zurücktreten der Strahlen der Sonne bald vom Nord- bald vom Süd: 
Pol der Erde, fo wie die Urſache der 6 monatlichen Tage und Nächte 
am Nord- und Südpol der Erde. Die Mondbahn bewegt ſich alle 
Jahre um 19 19 Minuten rückwärts gegen die Ordnung der Zeichen 
der Ekliptik, und kommt in 18 Jahren 223 Tagen 7 Stunden längſt 
der Sonnenbahn von Oſten gegen Weſten einmal herum. Bei dieſer 
genauen Berechnung des Räderwerks treffen alle Sonnen- und Mond⸗ 
finfterniffe zur beſtimmten Zeit ein, und iſt es deutlich zu ſehen, wenn 
es eine centrale, totale und partiale Verfinſterung iſt, und wo dieſe 
hintreffen; eben fo deutlich find die Lichts-Geſtalten (Phaſen) des 
Mondes zu ſehen. f 

Ein Zeiger giebt jedesmal den Ort der Erde in der Ekliptik ſo 
wie das Datum an, das ganze Jahr hindurch kann man zu einem bes 
ſtimmten Datum den Stand der Erde zur Soune erſehen. 

Das Planetarium giebt einen genauen Ueberblick des Sonnen- 
Syſtems, und ſtellt das richtige Größenverhältniß, das Entfernungs- 
Verhältniß, ſowie die Bewegung der Planeten um die Sonne dar. 


Handels Berichte. a 
Berlin, den 15. Dezember. Die Preiſe von Kartoffel-Spiritus, frei 
ins Haus geliefert, waren am 


Debr. - 32 u 324 Rt. 
10 £ 32 Rt. 
8 327 Rt ohne 
13. A . 338 u. 34 Rt. Faß. 
I ©, . 331 u. 332 Mt. 
- 385 u. 34 Rt. 


15. , „. 
per 10,800 Prozent nach Tralles. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin. 


Berlin, den 16. Dezember. Weizen 85 a 93 Rt. 

Roggen 69 a 73 Ri., 86 Pfd. an der Bahn 69 Rt. p. 82 Pfd. bez., 
p. Dez. 69 a 683 a 69 Rt. bez., p. Frühjahr 71 a 704 a 71 Rt. bez. 

Gerſte, große 50-54 Mt. kleine 46 a 49 Mt. s 

Hafer 32 a 35 Mi Lieferung p. Frühſahr 48 Pfd. 36—35 Rt. 

Grbfen 67 a 74 Vit. k 

Winterrapps 86-85 Rt., Winterrübſen 85—84 Mt. 

Múbol loco bis Dez.: Jan. 125 Rt. verk. u. Od., 125 Rt. Dr., p. 
p. Jan ⸗Febr. u. Februar⸗März 127, —124 Rt. verk. u. Gd. 1275 Rt. Br., 
p. März⸗April 121 Mt. verk., 1275 Rt. Br. u. Gd., p. Frühjahr 12 


Leinöl loco 123 Rt., eieferung p. Frühjahr 121 Rt. Br., 12 Rt. Gd. 

Spiritus loco ohne Faß 34 Mt. bez., mit Faß 334 Rt. bez. p. 
Dez. 34 a 332 Rt. verk. 34 Mi, Br., 33 Rt. Gde, p. Dez.⸗Jau. 2412 
331 Rt. verk., 34 Rt. Br., 334 Rt. Gd., p. Jau.⸗Februar 344 a 3311 
Mt verk., 341 Mi. Br, 34 Rt. Gb., E Fehr.» März 8 a 4) Mt. verk. 
u. Gd., 35 Rt. Br., p. März⸗April 354 Rt. Br., 35 Rt. Gb., p. Früh⸗ 
jahr 36 dit. bez., Br. u. Gd. ! a 

Weizen feſt. Roggen matt und ſchließt wieder etwas ſeſter. Mubol 
niedriger verkauft. Spiritus loco unverändert, Termine billiger abgegeben. 

Stettin, den 16. Dezember. Das Froſtwetter dauerte auch in die⸗ 
fer Woche fort, geſtern Abend fiel der erſte Schnee. Heute haben wir ger 
lindes Thauwetter. 

Nach der Börfe, Weizen ohne Umſatz. 5 . 

Roggen ruhiger, 82 Pfd. p. Dezember 67 Rt. nominell, p. Früh⸗ 
jahr 69 Rt. bez. u. Gd. 

Rüböl ſtille, loco 12% Mt. bez., 12,5 Rt. Br., p. Dez. u. Dez.⸗Jan. 
125 Nt Br., p. Jan.⸗Febr. u. Febr.⸗März 123 Rt. bez, p. April⸗Mai 124 
Rt. Br., p. Aug.⸗Sept. 111 Rt. bez. 

Spiritus unverändert, loco 107 8 bez., am Landmarkt 11 $ bez., p. 
Dez. 11 $ Br., p. Frühjahr 10f 8 Br. und Gd 


Verantw. Redakteur: C. E. H. Violet in Poſen. 


Angekommene Fremde. 
Vom 17. Dezember. 

BUSCH'S HOTEL DE ROME. Die Kaufleute Günther aus Schnee⸗ 
berg, Thomas und Pick aus Landsberg, Voigt aus Baden und Feiſt 
aus Mannheim; Rechtsanwalt Ahlemann aus Samter; Baumeiſter 
Würtenberg aus Königsberg; die Gutsbeſitzer Greibel aus Napachanie, 
Iffland aus Pietrowo und Graf Grabowski aus Grylewo; Frau 
Gutsb, v. Wilezynska aus Krzyżanowo. f 

HOTEL DE DRESDE. Die Gutsbeſitzer v. Zoltowsli aus Urbanowo 
und Pritſch aus Ripnow; Oekonom Schindowski aus Niepruſzewo; 
Kaufmann Landau aus Breslau. > 

BAZAR. Die Gutsbeſitzer v. Koczorowski aus Gościejzyn und v. Das 
browski aus Minnagóra; Frau Gutsb. v. Gorzenska aus Smielowo. 

SCHWARZER ADLER. Gutsb. v. Lafomicfi aus Machcin. 

HOTEL DU NORD. General⸗Bevollmächtigter Szmitt aus Neudorf; 
Gutspächter v. Znaniecki aus Mechlin. 5 

HOTEL DE PARIS. Vifar Draifowsfi aus Czerleino; Kaufmann 
Rieß aus Nurnberg; die Gutsbeſitzer v. Biakkowski aus Pierzchno, 
v. Ponikierski aus Wisniewo und v. Czapski aus Kuchary. 

HOTEL DE BERLIN. Gutsb. v. d. Lippe aus Littno. 

GOLDENE GANS. Die Gutsbeſitzer von Libiſzowski aus Opatowko 
Iffland aus Kolatka. 5 7 aż 

GROSSE EICHE. Tanzlehrer Rochacki aus Wydzierzewiee; Adminis 
ſtrator Woytowski aus Schoffen; Verwalter Tarnowiez aus Staw 
und Gutsb. Drzenski aus Bozejewo. 8 

DREI LILIEN. Mühlengutsbefiger Swigtkowski aus Promno; Muſikus 
Tobiſch aus Preßnitz. 

EICHBORN’S HOTEL. Prediger Hellmick aus Krosno; die Kaufleute 
Karminski aus Pleſchen und Wollau aus Frauſtadt. 


Druck und Verlag von W. Decker & Comp. in Poſen. 


feiner ſchraͤgen Bahn in 27 Tagen 7 Stunden 43 Minuten um die 


124 Rt. verk., 127% 


Stadt: Theater zu Poſen. 

Sonntag den 18. Dezember. Zehnte Vorſtellung 
im 4. Abonnement: Robert der Teufel. 
Große Oper in 5 Akten von Meyerbeer. 

Montag den 19. Dezember. Da in der Freitag 
ſtattgefundenen Mittagsvorſtellung für die Jugend 
eine große Anzahl der Anweſenden wegen Mangel 
an Raum abgewieſen werden mußte, ſo 1 Ro 

5 bis 7 ttags eine es 
o o en unter Denfelben Bes 
dingungen ſtatt. Der Preis für alle Plätze A Billet 
4 Sgr. Beſondere Affichen für dieſe Vorſtellung 
werden nicht ausgegeben. 


A 


Montag den 19. d. Mts. Abends 7 Uhr findet 
zur Annahme neuer Mitglieder Ballotage ſtatt. 
Dienſtag den 20. d. Mts.: Vortrag über „den 
Mond und ſeine Bewohner“. Anfang 7 Uhr Abends. 
Der Vorſtand. 


Hotel de Saxe. 


Die unwiderruflich letzten 
aftronomifch = telluriſch = planetariſchen 
Darſtellungen finden heute Sonntag den 
18. u. morgen Montag den 19.0. M. ftatt. 

Außer den aſtronomiſchen Maſchinen zeige ich 


noch einiges „höchſt Intereſſantes“ Zu 
Ende eines jeden Vortrags werde ich das zeitgemäße 


Experiment mit dem Pendel 


zum direkten Beweis der Umdrehung der Erde um 
ihre Achſe, zeigen; man kann fih in 10 bis 5 Mi: 
nuten von Der Motation der Erde augenſcheinlich 
überzeugen. Auf dieſes letztere mache ich ganz bes 
ſonders aufmerkſam. 
Von Nachmittags 2 bis 9 uhr Abends 
5 Sgr. Kinder zahlen die Halfte. 
P. Hoffmann. 


Ry SEN En 

Die J. I. Heine'ſche Buchhandlung, 
Markt 85., erhielt fo eben: 

Eine reiche Auswahl der beſten Franzöſiſchen Ge⸗ 

betbücher in höchſt geſchmackvollen Einbänden und 

zu billigen Preiſen. 


In unſerem Verlage ſind erſchienen: 


Entree 


min -Kalender, Bibeln, Geſang und 
Gebetbücher, Schreibebücher, ſauber 
gebunden, das Dutzend von 5 Sgr. an, em: 
pfiehlt zu Weibnachksgeſchenken 2 
Ludwig Johann Meyer, Neueſtraße. 
Bekanntmachung. 

Im heutigen Termine iſt von den Gemeindewäh⸗ 
lern der J. Abtheilung in Stelle des verſtorbenen 
Kaufmann Abraham Aſch, der Apotheker Herr 
Winckler zum Stadtverordneten gewählt worden, 
was gemäß $. 27. der Städte⸗Ordnung hierdurch 
bekannt gemacht wird. 

Poſen, den 14. Dezember 1853. 

Der Maglfiro te 
: Bekanntmachung. 

Die Lieferung der zum Neubau des nordweſtlichen 
Pferdeſtalles, der Reitbahn und Schmiede mit 
Spritzenhaus in der Magazinſtraße hierſelbſt erfor⸗ 
derlichen Maurer-Materialien, als: Klinker, Ziegel, 
Dach- und Forſtſteine (ohne Salpeter und keine 
Schluſſteine), Kalk und Sand, der Zimmerhölzer, 
y wie der eiſernen Krippenſchüſſeln nach der vor: 
handenen Probe, ſoll nach den desfallſigen Bedin⸗ 
gungen durch öffentliches Submiſſions⸗ Verfahren 
den geeigneten Mindeſtfordernden übergeben werden. 

Deshalb werden die geeigneten Uebernehmungs⸗ 
luſtigen hierdurch eingeladen, zuvörderſt die Bedin⸗ 
gungen und Quantitäten der verſchiedenen Gegen⸗ 
ſtände in dem Büreau der unterzeichneten Verwaltung 
einzuſehen und zu unterſchreiben, dann ihre ſchrift⸗ 
lichen Offerten in beſtimmten Zahlen für jeden Orr 
genftand, verſiegelt und äußerlich als Submiſſion 
bezeichnet, in dem hierdurch anberaumten Submif- 
ſions⸗Termin daſelbſt, und zwar für die 

1) Zimmer-Höͤlzer: Dienſtag den 27. De⸗ 
zember c. Vormittags 10 Uhr, 

2) Klinker, Ziegel, Dach und Forſtſteine: 
Dienftag den 27. Dezember c. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr, 

3) Kalk und Maurer ie Sand: Mittwoch 
den 28. Dezember c. Vormittags 10 Uhr, 

4) Krippen z Schüſſeln: Mittwoch den 
28. Dezember c. Vormittags 11 uhr 

nebſt den Stein» und Sand⸗Proben in duplo recht⸗ 
zeitig abzugeben und beim Eröffnen derſelben gegen” 


Gausgaltungs Nalender 


für 
das Großherzogthum Poſen und die angrenzenden Provinzen 
auf das Jahr 1854. 
Mit einer Abbildung. Preis pro Dutzend 2 Rthlr. 23 Sgr., einzeln 74 Sgr. 


Comptoir Wandkalender für 1854, 


Poſen, den 26. September 1853. 


im Dutzend 24 Sgr., einzeln 24 Sgr. 


W. Decker & Comp. 


Rt. Br. u. Gd. 


Alle Sorten Comtoir-, Haus und Ter: 


wärtig zu ſein, um bei etwa gleichen Mindeſtforde⸗ 
rungen mit lizitiren zu können, die bedingte Kaution 
aufzuweiſen und zu deponiren und nicht der Gefahr 
des Ausſchluſſes ausgeſetzt zu werden, da Submiſ⸗ 
fionen, welche nach dem Eröffnen der rechtzeitig 
abgegebenen eingehen, wie Nachgebote unberückſich⸗ 
tigt bleiben und der Termin geſchloſſen iſt, ſobald 
die erbrochenen Submiſſionen regiſtrirt und die 
Verhandlung von den anweſenden Submittenten 
vollzogen ift. 
Poſen, den 16. Dezember 1853. 
Königliche Garniſon-Verwaltung. 


Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Kreisgericht zu Kempen, 
Erſte Abtheilung. 

Das in der Stadt Schildberg auf der Kem— 
pener Straße unter Nr. 212. belegene, den Poſt⸗ 
halter Julius und Emilie Auerſchen Eheleuten 
gehörige Grundſtück nebſt Zubehör, abgeſchätzt auf 
6908 Rthlr. 25 Sgr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 

am 19. Januar 1654 Vormittags 10 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Kempen, den 18. Juni 1853. 


Auktion eiſerner Kochgeſchirre. 


Montag den 19. Dezember c. Bor: 
mittags von 9 und Nachmittags von 
2 Uhr ab werde ich im Auktionslokal 
Breite: Strafe Nr. 18. 


4 * + w x + 
eine Parthie eiſerner Kochgeſchirre, 
als: Bauchtöpfe, Ring- und Schmortöpfe, Brat⸗ 

Pannen, Tiegel ic. zc., fo wie 

eine Kartoffelſchneide-Maſchine 
öffentlich meiſtbietend verſteigern. 
Lipſchitz, Königl. Auktlons⸗Kommiſſ. 

In der an der Poſen-Krotoſchiner Chauſſee 
belegenen Stadt Kurnik find 2 zweiſtöckige Häuſer 
mit daranſtoßenden Garten, wovon ſich das eine 
vermöge ſeiner Räumlichkeit und Lage zur Einrich⸗ 
tung eines Gaſthoſes vorzüglich eignet, aus freier 
Hand unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen. 
Näberes hierüber auf portofreie Anfragen zu erfah⸗ 
ren bei der Wittwe Jette Hirſch in Kurnik. 

Ein Vorwerk, eine halbe Meile von Steſzewo, 
177 Morgen enthaltend, wovon der dritte Theil 
Wieſen, mit einem Obſtgarten und gutem Wohn- 
hauſe, iſt zu jeder Zeit aus freier Hand zu verkau— 
fen. Das Nähere im Dominium Skrzynki 
bei Buk zu erfahren. 


= MASE 


ſowohl gelbe Virginiſche als weiße Amerikaniſche 


echte 1853 r Wane, 


beziehen für eigene Rechnung. Proben beſitzen wir 
bereits und werden hiervon auf Lieferung zu ſolchen 
Preiſen verkaufen, wobei wir jeder Konkurrenz ent⸗ 
gegentreten können. 

Poſen, im Dezember 1853. 


Gebrüder Auerbach. 


Mit hoher Genehmigung tritt 


4 das Anders'ſche 1 
Körper⸗Ausbildungs⸗Inſtitut für 
Knaben und Mädchen | 


den 1. Januar k. J. ins Leben. 

In dieſem Inſtitute wird Tanz⸗,Turn⸗ und Fecht⸗ 
Unterricht, Schlittſchuhlauf und in den Sommer⸗ 
monaten der Schwimmunterricht ertheilt. 

le Herten Medizinal⸗Rath Dr. Suttinger, 
Dr. Matecki und Dr. Samter haben mir in pore 
kommenden Fällen bei gebrechlichen Kindern, denen 
beſonders das Turnen heilſam ſein dürfte, Rath⸗ 
ſchläge und gütige Unterſtützung zugeſagt. 

Die geehrten Eltern reſp. Vormünder, welche 
mir ihre Kinder und Pflegebefohlenen zur Unter⸗ 
weiſung in einem oder dem anderen der genannten 
Lehrgegenſtände anvertrauen wollen, werden um ge⸗ 
fälligſt baldige Anmeldung gebeten. Für Erwachſene 
bin ich gern bereit einen aparten Tanz⸗ und Fecht⸗ 
kurſus zu eröffnen. Zur gefälligen Beſprechung bin 


ich von Morgens 9 Uhr bis 1 r Mi 
Waſſerſtraße pot Si br bis 1 Uhr Mittags bereit 


C. Anders, 
Lehrer der Tanz- Fecht⸗ und Schwimmkunſt. 


Daguerreotyps, 
zu Weihnachtsgeſchenken ſich eignend, werden täg⸗ 
lich von Morgens 10 Uhr ab, auch bei trüber Wit⸗ 
terung, im warmen Glasſalon angefertigt und in 
beliebigen Faſſungen verabfolgt. f 
Eren . 
Bayonner Fleckwaſſer 


in Fl. 74 Sgr. 


Wiener Putzpulver 


in Packeten A 2 Sgr. Mit dieſem, für die Hans. 
wirthſchaft unentbehrlichen Pulver kann man ſofort 
allen Metallen den ſchöͤnſten Glanz ertheilen. 


Echt Engl. Gichtpapier, 
bewährt gegen Gicht und Reißen, à Blatt 2 Sgr. 


Feinſtes Königs-Räucherpulver 


in Fl. à 5 Sgr. 


Praktifches Rofir- Pulver 


in Schachteln a 3 Sgr., welches einen reichlichen, 
lange ſtehenden Schaum erzeugt, das Barthaar ganz 
weich macht, und das Raſiren um Vieles erleichtert. 


Echt Perſiſches Inſektenpulver 


a Fl. 5 Sgr. Dieſes Pulver iſt ein ſicheres Specis 
ficum zur Vertilgung der Flöhe, Wanzen, Motten 
x. und iſt namentlich das zweckmäßigſte Mittel, um 
die mit Flöhen behafteten Hunde vollkommen von 
dieſer Plage zu befreien. : 

Dieſe Artikel find echt zu haben bei 


Ludwig Johann Meyer, 
e 


ue Straße, 


Für alle an hohlen Zähnen Leidende! 
Erprobter, 

durchaus unſchädlicher Zahn⸗Kitt! 

Ohne alle Unbequemlichkeit kann man ſich mit 
dieſem billigen, unübertrefflichen Zahnkitt jeden 
ſchadhaften hohlen Zahn dauerhaft auskitten. Die 
dem Kitte eigenthümliche Elaſtizität macht ein Zer⸗ 
bröckeln und Zerbeißen deſſelben unmöglich, und 
wird er weder von ſauren, geiſtigen noch heißen 
Getränken und Speiſen angegriffen. 

Dieſen Kitt empfiehlt in Etuis mit Gebrauchs⸗ 
Anweiſung a 74 Sgr. 

£audw. Joh. Meyer, 
Naueueſtraße. 
== Für Tapezierer! == 

Trockenes Seegras, Flachsheede und Roßhaare 
verkauft in Original: Ballen und ausgewogen bil⸗ 
ligt Samſon Töplitz, Schuhmacherſtr. |. 

Beſte Münchener Milly ⸗Kerzen em: 
pfiehlt zu billigen Preiſen 
| Theodor Baarth, 
Schuhmacher-Straße Nr. 20. 


Von 
Buch⸗ und Steindruck⸗Farben 
hält fortwährend Lager — 
Boguslaw Wittke in Breslau, 
Biſchof-Straße Nr. 16. 


Dberfchelige Tafelwaagen, 
von verſchiedener Größe und Tragkraft, ſtehen zum 
Verkauf und empfiehlt 

Boguslaw Wittke in Breslau, 
een Biſchof⸗Straße Nr. 16. 
Für Mühlen⸗Beſitzer! 
Seidenes und wollenes Beutel-Tuch aus den 
renommirteſten Fabriken empfiehlt 
Boguslaw Wittke in Breslau, 
Biſchof⸗Straße Nr. 16. 


Landwirthſehaftliches. 
Aufträge auf Peruaniſchen Guano, wie Ameri⸗ 
kaniſchen Pferdezahn⸗Mais werden ausgeführt von 
Theodor Baartb, 
Schuhmacher Straße Nr. 20. 


Thee : Anzeige. 


Feine und feinſte Caravanen⸗Thees, 
z? ge SA wie andere oſtindiſche Thees 
empfehlen zu der lität illi 
Pete RR Ba iti gngemeizweg — 


. 
8 , 


Fw 


tag Wirklich echte Russische 
Karawanen -Pecco-Bliithenthees 
in Original - Packeten, plombirt, 
empfing direkt 


ISIDOR BUSCH. 


Feine und feinfte Karavauen-Thee's empfiehlt 
Theodor Baarth, 
Schuhmacher Straße Nr. 20, 


Thee⸗ Anzeige. 
Unterzeichnete Handlung beehrt ſich hierdurch auf 
ihr wohlgeordnetes Lager 


e 1 — 
Caravanen⸗ u. Oſtindiſchen Thee's 
aufmerkſam zu machen, welches alle beliebten grünen 
und ſchwarzen Sorten umfaßt. Die Qualitäten 
ſämmtlicher Thee's ſind fein und preiswürdig und 
in jeder Beziehung befriedigend. 
Jacob Appel. 
Von jämmtlihen Moſtrich⸗Fabrikaten der Herren 
Gebrüder Born in Erfurt hält fortwährend Lager 
und effektuirt gefällige Ordres „frei ab Breslau“ 
zu den Fabrik⸗Preiſen 
Boguslaw Wittke in Breslau, 
Biſchof⸗Straße Nr. 16. 
Meſſinaer Apfelſinen, das Dutzend 
zu 15 und 18 Sgr, extra feinen Pecco⸗ 
Blüthen⸗Thee, das Pfund zu 2 Rthlr., feinen harten 
Zucker, das Pfund 45 Sgr. empfiehlt 


y 1 
J. Ephraim, 
Berliners und Mühlenſtraßen⸗Ecke 12. 
= Smirn. Schachtel⸗ Feigen, — 
== Traubentofinen, = Me 
== Schalmandeln, == 
= Franz Wallnüſſe, == 
= Lambertsnüſſe == 
find fo eben eingetroffen und empfiehlt 
F. A. Wuttke, Sapicha-Plag Nr. 6. 


Wachsſtöce und Baumlichtchen 
aller Bt, do tie auch alerbefte Stearin⸗ Lichte 
biligt bei Gebr. Korach, Mart 38. 


friſchen Pomerauzen + Extra 
lich ſchͤner Waare empfiepte 


F. A. Wuttke, Sapiehaplag 6. 


Vhitſtabler Auſtern, 


ler Bücklinge 
und aer ae Weinhandlung. 


kt in wirk⸗ 


Feine und feinfte MrraP8, fo wie 


N 
) 


\ 
© 


AD 


Theatergläser 


irn anerkannt befter Güte von 1 Rthlr. bis zu 50 Rthlr., fo wie ein reiches Lager vortrefflicher Brillen in echter Gold⸗ und Silbe 
den feinften Kryftalle und Braſilianiſchen Kieſelgläſern, achromatiſche Feruröhre, neueſte Mikroskope und außerdem eine große Menge anderer nützlicher 


aſſung mit 
egen 


ſtände zum willenfchaftlichen Gebrauch, welche anzuführen, der Raum nicht geſtattet, empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte der gütigen Beachtung eines verehrten 
Publikums und garantirt ſowohl für reelle Arbeit, als es auch den Umtauſch nicht paſſender Sachen nach dem Feſte gern geſtattet ą 
Magazin mathematiſcher und optiſcher Degenitánde von 


Weihnachts⸗Ausſtellung. 


Die Konditorei und Schweizerbäckerei beehrt ſich auf ihr reichhaltiges Lager von ver⸗ 
ſchiedenem Zuckerwerk aufmerkſam zu machen, und empfiehlt ganz beſonders: Königsberger Mar⸗ 


zipan, 


werk, Marzipan⸗Figuren, fo wie auch DY, 
; 1 P ebrannte und überzogene Mandeln, Konſerven, Mor⸗ 


ar iban ee Hand: M 
t 


als: Schaumfonfe 
fellen, Makaronen⸗ Früchte, alle 
auffallend billigen Breifen. 


wie andere Backwaaren entgegen zu nehmen. 


arzipan, 


Sorten Bonbons und Chokoladen. 
Gleichzeitig bemerke, daß ich bereit bin, 
ſchweiger und andere Striezel, Braunſchweiger Kaffee- und Blechkuchen, 


verſchiedenes kandirtes Zucker⸗ 
arzipan⸗Auffätze; verſchledene Konfekte, 


Sämmtliche Artikel zu 
jede Beſtellung auf Torten, Braun. 
Mohnſtriezel, Mohnkuchen, fo 


Carl Hoffmann, Friedrichsſtraße Nr. wa. 


Zum bevorſtehenden Weipnachtajejte empfehle ich mein woblajjortirtes Lager echt importirter 
Havanna: und Amſterdamer Cigarren von vorzüglicher Qualität, fo wie Franzöſiſche und 


Holländiſche Schnupftabake. 


YES guie Auſtern, 
Königsberger Marzipan 
empfing Jacob Appel. 


Das herannahende Feft veranlaßt mich, ein hoch⸗ 
geehrtes Publikum auf mein ſehr bedeutendes 


Flaſchen⸗Lager von rothen Bor⸗ 
deaux⸗Weinen 


der vorzüglichen Jahrgänge von 
1848 w 1847 


aufmerkſam zu machen. 

Die Reuſiten dirſer Jahrgänge ſind ſo hinläng⸗ 
lich anerkannt, daß hier jede Hervorhebung nutzlos; 
ich erlaube mir nur beſonders hervorzuheben, daß 
bo puren. 1848 Msdors, bie Bouteille von 10 
fige, und von 20 Sgr. bis 3 Rthlr. pro Bouteille 
dieſe dem vorzüglichen Jahrgang 1847 angehören. 

Von weißen Bordeaur⸗Weinen, fo wie Rheins 
und Moſel⸗Weiuen führe ebenfalls in allen Gattun⸗ 
gen und zu allen Preiſen. 

Von der Flafchenreife und Reellität meiner Weine 
wird der geringſte Verſuch hinlänglich Beweis liefern. 

Preis⸗Verzeichniſſe liegen in meiner Handlung 
einem geehrten Publikum zur Verfügung. 

Carl Schipmann, 
Weinhandlung, Wilhelmsplatz Nr. 14. b. in Poſen . 


Weihnachts⸗Ausſtellung 

und zu Beſtellungen aller Art empfiehlt fido die Kon⸗ 

ditorel Albin Gruszezynski, 
Hötel de Hambourg. 


J. N. Leitgeber 


empfiehlt beſten weißen Arrak, vorzüglich von 
Geſchmack, das Quart a 20 Sgr.; feinften, 
wirklich echten Pecco-Blüthen-Thee, das Pfund 
à 3 tyle; Vanille, das Loth a 15 Sgr., das 
Pfund a 12 Ribir.; friſche Brabanter Sardellen a 
6 Sgr.; ſo wie direkt aus Danzig bezogene 
Branntweine und Liqueure. Ferner geſchmack⸗ 
vollſten Dampf⸗Caffee, grünen und weißen 
Java Caffee à 8 Sgr., feinen Zucker a5 Sgr., 
rein eligirte Roſinen A 5 Sgr., beſtes raffinirtes 
Oel A 4 Sgr. und mehrere andere Kolontalwaaren. 


Die Konditorei- und Bonbon⸗Fabrik 
von A. Pfitzner, Breslauer⸗Straße Nr. 14., 
empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ihre große Aus- 
wahl von Marzipan⸗Früchten und gefülltem Rand⸗ 
Marzipan, das Pfund 16 Sgr., Liquorbonbons, 
feine kandirte, 20 Sgr., Figuren zu 30 bis 45 Sgr. 
pro Pfund, Vanillen⸗, Gitronen= 2. Bonbons zu 10, 
15 und 20 Sgr., diverſe Gonfecte, als: gebrannte 
und überzogene Mandeln, Conſerven, Morfellen, 
Makaronen, Früchte ꝛc., 15 Sgr. pro Pfd. Gleich⸗ 


zeitig empfiehlt ſich dieſelbe zu Beſtellungen auf Tor: 


ten, Striezeln und allen dies Fach betreffenden Ar⸗ 
tikeln zu den ſolldeſten Preifen bei prompter Vez 


dienung. 
Echt 


DI... , 
Königsberger Marzipan 

Heute empfing ich den erwarteten Transport dieſes 
vorzüglichen Marzipaus, welcher durch innere Güte, 
wie durch reiche und geſchmackvolle Fruchtbelegung, 
dem weit verbreiteten Rufe entſpricht, deſſen ſich das 
Fabrikat in feiner Echtheit erfreut. Ich empfehle 
denfelben in Original-Kiſten A 1 und 2 Pfund zum 
Preiſe von 1 Rthlr. pro Pfund. 

Ludwig Johann Meyer, Neueſtraße. 


ma 5 
wehe nl Fett, Honig, Pflaumen und 
we Röder, Juden Straße Nr. LI. 


S. M. Nathan, vis a vis der Poſtuhr. 


Nürnberger Lekkerle 


ſehr gewürz⸗ und ſchmackhaft, a Pfund 10 Sgr. 


Berliner gefüllte Frucht⸗Bonbous 


mit den feinſten Früchten gefüllt a Pfd. 15 Sgr. 


; Feine rs 
Bonbons iu verſchiedenen Sorten 


a Pfund 10 Sgr., empfiehlt täglich friſch 
Ludwig Johann Meyer, 
Neueſtraße. 


T 
383636 2210000777 7777777772 ME 
4 Weihuachts-Ausſtellung. 
. Auch in dieſem Jahre beehre ich mich ein 3% 
geehrtes Publikum auf mein aufs Reichhal⸗ 
se tiaíte afortirte Lager verſchiedenen Zucker⸗ 35 
żę ganz befonders? Königsberger Marzipan De 
und Marzipan < richte, Liquor = Figuren, x 
2 verſchieden kandirtes Zuckerwerkund Früchte, 36 
Traganth Figuren, verſchiedene Konfekte, 3% 
als: Schaum⸗Koufekt, gebrannte und NE 
überzogene Mandeln, Konferven, Morſellen, 
3 


kaj 
38 Makaronen, Früchte. — Pariſer, Ananas⸗, 
ud Roſen⸗, ſaure, gefüllte und andere Bone 
bons; endlich eine große Auswahl kleinen 
se ſchönen Zuckerwerks, zur Ausſchmückung 
e von Shrift- Bäumen ſehr geeignet; Vaz 
n nillen⸗ und Gewürz⸗Chokoladen, fo wie 
Kd kleine Bilder-Chokoladen bis 120 Tafeln 
ZE pro Pfund. Alles das zu auffallend bilis 
gen Preiſen. — Beſtellungen auf Torten, 
% Striezeln, Blechkuchen, wie auch alle ane 
dern Backwaaren werden zur größten Zus 
3E friedenheit ausgeführt. 
8 A. Szpingier, 


ye vis a vis der Poſtuhr, Friedrichsſtr. 36. 
FFF 
Echte Nürnberger Pfefferkuchen 


*. 


e 


bourg in der vorzüglichſten Qualität empfiehlt 
Philipp Weitz Jun. 
Markt Nr. 85. 


| A ICC 
Sirop Capillaire. 
Das bewährteſte Mittel gegen Huften, Bruſt⸗ 
und Halsübel, Heiſerkeit und Verſchlei⸗ 
mung 
Echt Holländiſche Magen⸗Eſſenz. 
Beſonders wiefjam gegen Magenſchwaͤche, Ap: 
petitloſigkeit, uebelkeit, Erbrechen, lang; 
wierige Verdauungs-Beſchwerden, Kolik, 
„Magenkrampf, Diarrhöe. 
Beides iſt nebſt Gebrauchsanweiſung 
die Flaſche a 121 Sgr. zu haben bei 
Ludwig Johann Meyer, Neueſtraße. 


„,poosevocooceococo> 
Unfer neu etablirtes 


$ A 
Möbel Magazin p 
empfehlen wir zur geneigten Beachtung, 
S. Kronthal « Löhne. ) 
— — I und 
epregt amumet=, 
ſeidene Feet ga Sammet⸗Cravat⸗ 
ten und Haarſchleifen, fo wie Teppich 
Gardinen⸗Franzen zu auffallend billigen Preiſen bei 
M. Zadek jun. Neueſtraße 70. 
Beſtellungen werden prompt und pünkt⸗ 
lich effektnirt. 


da 
Wilhelm Bernhardt, 


Optikus, Wilhelms ⸗Platz Nr. 4. 


I Sie EUITIO TT ii 

Zum bevorfichenden Weihnachtsfeſte em⸗ 
pfehlen zur Auswahl von geiigsichenfen 
ihr reichhaltiges Lager von Gold- und Silber: 
waaren 

Rehfeld $ Heyl, 
Bofen, Wilhelmsſtr. 13., neben der Bank. 

DANS PR ASS TS PAS SCS OR ZEDO 
Zu dem bevorſtehenden Weihuachtsfeſte 

empfehle ich mein aufs Reichhaltigſte ausge⸗ 

6 ftattetes Lager von Gold- und Silber: 
waaren zu billigen aber feſten Preiſen. 
em Geſchäfts - Lotal ift in dem frühern 

Br arbeiter Blauſchen Laden, Bres- | 

5 ſtraße. ©. Ufer 

TT 
Einem hieſigen und auswärtigen Publikum emo 

pfehle ich zum bevorſtehenden Weihnachts feſte eine 

große Auswahl von neu angekommenen echten Pa⸗ 
riſer und Wiener Glacce-Handſchuhen beſter Qua⸗ 
lität, wie auch ſeidene und Cord-Handſchuhe mit 
und ohne Futter; ebenſo bin ich auch fortirt in 
wildledernen Ober + und Unterbeintleidern und 

Handſchuhen eigener Fabrik. 

Zu gleicher Zeit empfehle ich mich auch mit An- 

fertigungen von Stickereien, Tragbändern, Sopha⸗ 

Kiſſen, Flintenviemen, Reiſegürteln und allen in 

mein Fach einſchlagenden Gegenftänden, und ver⸗ 

ſpreche bei guter und ſauberer Arbeit ſolide Preiſe. 

C. Bardfeld, Handſchuhmacher⸗Meiſter, 
JJ ˙ u 

Unfer Kommijfions=tager von echter Lein⸗ 
wand, Handtüchern und Taſchentüchern bei Mar 
dame J. Vogt, Wilhelms⸗Platz p 6., empfehlen 
NA eta en ne ebe ßenden 
wand im Einzelnen nach der Elle. leit die Lern 

Der Weber-Beſchäftigungs⸗Verein. 
Eduard Seidel. 

Zugleich empfehle ich auch mein Lager von Tuch, 
Strickwolle, echtem Eau de Cologne, Herren⸗Waͤſche, 
Henna e U und noch mehreren anderen Ge⸗ 
genſtänden. J. Vogt, Wilhelms ⸗Platz Nr. 6. 

Ich zeige hiermit ergeben daß ich mein L 
mit vielen modernen und hübſchen aden ber, 
ſehen habe; vorzüglich niedliche FIG: u. Plüſchhüte 
Gummi⸗Ueberſchuhe ze. z 

Henriette Schultz, 

. Śl 
c fehle dem geehrten Publikum mein 

FA AT Pa. couleurten Starde-Handfehupe, «i 

billigen Preiſen, echt Amerikaniſchen Gummiſchu⸗ 


Qualität), Eau d 

hen (beſte dauerhafte , Eau de Cologn 
gute Pomaden und nude Parfüms“ und Verſchie⸗ 
( u Weihnachts - Geſchenken recht 


deues, was ję: 3 
gut eignen würde Gin Bau 
AR. ma 
Wilhelmsplatz Ar 14 


Die Handlung re en. Neneftr. 70., 
empfiehlt iht wehe eſchenk Waaren⸗Lager, zu 
Weihnachts men nten fih eignend für 
Herren und Da Mi auffallend billig. 
Auch fir Damen 200 eden und Kinder 
die beten Berliner Tieren Kamaſchen⸗ 


err 
m 


Schube, fo wit auch die beiten Gummi⸗ und 
Leder⸗Galloſchen. 


Weihnachts- Geschenke 


üten, Sau: Y 
) Fago oiffüren in y 
> billigen Preiſen een 
Die Putz⸗Handlung von 
Waldſtein & Comp., 
Markt. u. ronkerſtr. Ecke 92. A 


OI OOO O 
Julius Borck, Marti 92, 
empfiehlt in großer Auswahl: Damentaſchen, Porte⸗ 
Mennaies, baumwollene und ſeidene Regenſchirme, 
Gummi- und Glanzleder⸗Ueberſchuhe, fo wie Filz⸗ 
ſchuhe aller Art, mit Filz⸗ und auch Lederſohlen, 

zu auffallend billigen Preiſen. 4 
(Beilage.) 


N: E 


Carl Fr. Mallachow, 


Königl. approbirter Zahnarzt, geprüfter chirurgiſcher Bandagiſt und Maſchiniſt, 
Posen, Wilhelms - Platz Nr. 8. A 
In Nr. 284. dieſer Zeitung ift die Anzeige ee Ra E und in Nr. 290. 
die Anzeige „ agen“ enthalten. 

a) Maſchinen und Bandagen zur Heilung körperlicher Gebrechen. 

Den ſehwierigſten körperlichen Gerbrechen helſe ich durch Anfertigung einer ganz Bat rt 
von Maſchinen ab, als: Travernier'ſche und verſchiedene andere Maſchinen zur Heilung bedeutender 
Krümmungen des Rückgrats; Schulterhalter, Schnürleiber für Verunſtaltungen des e 
jeder Art, wodurch ſolche unmerkbar gemacht werden, und welche ſelbſt da helfen, wo keine Ma⸗ 
ſchinen mehr wirken; verſchiedenartige Maſchinen gegen Krümmun a der Füße 10., elaftifehe 
Suspenforien, Gummiſtrümpfe und Schnürſtrümpfe, del Krampfadern, Wunden 
Anſchwellungen der Füße anzuwenden; Leibbinden verſchiedener Art, ſo wie auch die von den 9 — 
Aerzten ſo ſehr empfohlenen Leibbinden von überſponnenen Gummifäden, vorzüglich bei Schwangerſchaf del 
nach Entbindungen und bei Schwäche des Unterleibes, zur Erleichterung des Gehens, Verhütung a s 
tiger Geburten und des ſogenannten Hängebauchs; Harn: Necipienten, für den mene ichen 
Abgang des Urins für Männer — — Maſchinen zur Verhütung von nächt ichen 

i t und des Einnäſſens der Kinder. 2 

bada vom Dr. Eguiſier zu Paris neu erfundenen Irrigateure, welche vermöge eines Trieb 
werks von ſelbſt arbeiten, mache ich ganz beſonders aufmerkſam. Der Irrigateur iſt au verſchiedenen 
Theilen des Körpers anwendbar, vorzüglich dient er zu Einſpritzungen in die Vagina, die Harnblaſe, ins 
Ohr, in Eiterhöhlen, fo wie zu einfachen und meditamentöſen Klyſtieren, zu Douchen in die Harnblaſe, 
auf ben Hals der Gebärmutter, in den Maſtdarm ꝛc. Die vor Kurzem patentirten Spritzen von 
Guttapercha, die ſich beſonders durch ihre Einfachheit in der Anwendung auszeichnen, dienen zu den⸗ 

wecken wie der ateur. 
n 3 ede — dienen zum Selbſtgebrauch und ſind noch viele andere Arten von 
Meſſing, Zinn und Glas zu demſelben Zweck bei mir ſtets vorrátbig. A. a 

Frauen, die ihre Kinder ſelbſt ftillen wollen, empfehle ich Bruftwarzen: 
hütchen von Gummi, zur Bildung der Brustwarze, wenn ſolche zu klein iſt, eine zweite Art zum 
Schutze gegen Reibung dieſer Theile; ferner künſtliche Bruſtwarzen von decaleinirtem Elfenbein zum 
Säugen der Kinder bei Wundſein der natürlichen. Saugpfropfen für Kinder, von becaleinirtem 
Elfenbein, welcher die Weiche der Bruſtwarze hat, zur Aushülfe für ſchwächliche Mütter, die ihre Kinder 
dennoch felbft ſtillen wollen. Jahnperlen, ſicheres Mittel, Kindern das ahnen außerordentlich zu 
erleichtern, erfunden A ich - Siecipi "= und Geburtshelfer zu Paris; Mileh⸗ Pumpen, 
Milchzieber und Milch: Necipienten, PM 

4) Künſtliche en, 1 be 0 
rmangelung ei ürlichen Hand erſetze 1 olche durch e 

» wą m ei 10 bei Ausſtreckung des Armes von 
felbft offnet und bei deſſen Krümmung ſchließt; desgl. einen künſtlichen Fuß, mit welchem man ohne ane 
dere Hülfsmittel aufrecht gehen kann; die Eutſtellung des Geſichts durch Verluſt von Auge oder Naſe 


ich wie das Lebendige mit Leichtigkeit bewegt und dem Ge: 
Verſchiedene Arten Hörröhre von Siber, Gummi ıc., 


Königliche Kabinets⸗Ordre vom 1 1. Dezember 1812, 
deren Solidität durch ihre langjährige Wirkſamkeit rühmlichſt bekannt iſt, übernimmt durch den unterzeich⸗ 
neten Agenten ſofort in Kraft tretende Verſicherungen auf Gegenſtände aller Art, gegen Feuers⸗ 
gefahr und allen daraus entſtehenden Schäden zu billigen und feſten Prämien. 
Poſen, im Dezember 1853. Iguatz Pulvermad)er, 
Wilhelmsſtraße Nr. 25. Eingang durch Hótel de Bavitre. 
wirkt belebend und erhaltend auf 
die Geſchmeidigkeit und Weichheit der Haut, 
und iſt daher Damen und Kindern, 
o wie überhaupt Perſonen von zartem 
J \ „Teint, zum Waſchen und Baden ganz 
— i At ee befonderś zu empfehlen. Jedes Stück ift 
in einer das Faefimile des Verfertigers führenden. Eugeloppe perftegeft, und befindet ſich für 


Poſen das alleinige Depot bei Ludwig Johann Meyer, Neueftrafie. 
777 II GEOMAR ONE 
Die beliebten Doppel⸗Düffelröcke (Tiwienen) fo wie die neuen Til⸗ 5 
buripalctots empfiehlt in reicher Auswahl 
Joachim Mamroth, —zgę 


Wilhelmsſtraße Nr. 9., erſte Etage. ję 
„PB Zur gefälligen Beachtung. HF 
A. Löwenthal € Sohn in Posen, 
alten Markt unterm Rathhauſe Nr. 5, . 
empfehlen ihr wohlaſſortirtes Lager in Weihnachtsgeſchenken aller Art. Nächſtdem für Kinder: 
ü Für nur 5 Sgr. 
6 Schreibehefte mit Bilderſchalen, 
6 Stahlfedern, 
6 gute Bleiſtifte, 
1 Stahlfederhalter, 
3 gute geſchnittene Federn, 


1 Penalchen, 
6 Schieferſtifte. 


ein 


che: 


SEIFE 


5 
barda; 
ER jej es) 


FR 


> 
E 
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ür nur 9 Sgr. 
12 Schreibehefte mit Bilderſchalen, 
l ſtarkes Brouillon, 


1 Stahlfederhalter, | 


1 Tujdtóftegen und 2 Pinfel. 


¿of und Schrei lali 9 
Schreibebüchern und chreibmaterialien aller Art. 


Bac und Schiebe⸗Kiſten 


ſind in allen Größen ſtets er 
Ludwig Johann Meyer, Neueſtraße. 


Ludwig Johann Meyer. 


23€ Beilage zur Pofe 


| 


Die Berliniſche Feuerverſicherungs Anſtalt 


| 


DE 
8 1 Engl. Düffel-Paletot von 10 Rthlr. an, 
I Winter-Buckskin-Paletot v. 7Rthlr. an, 


4 1£ Tuchoberrock m. Orl. gef. v. 6; Rt. an, 


1£.Phant.-od.Gesellsch.- 


Je 


Nicht der Glaube und das Papier, ſon⸗ 
dern die Ueberzeugung macht wahr = 
i Das erfte DS 
Preußiſche Landes- und National: Haupt: Herrens $22 
=. Garderobe Magazin 


zum 


N 1 Tuchoberrock m. Seide gef. v.8 Rthlr. an, 


rack v.5 Rt.an, n 
Westen auffallend billig. 


DE INU) a ye A U 


kurre 


| 
muß weichen! 


11! 


+++ 


E) 3 


1 Compt.- od. Neglige-Gehrock v.2 Rtlr.an, (44 
1 Haus- oder Schlafrock von 14 Rthlr. an, ES 
1 Beinkleid höchst modern v. 2 Rthlr. an, N 

1 Jagd- oder Reitrock von 33 Rthlr. an, ® 
1 Radmantel oder Burnus v. 33 Rthlr. an, $ 


Wenn daher die geehrten Einwohner Poſens und der Umgegend gut 


und billig kaufen wollen, 
Friedr. 


fo benutzen fic die Gelegenheit, undeilen, ehe es zu ſpät wird N 
chsſtraße Nr. 12. 12. 12. 


Gebrüder Kauffmann aus Berlin. 


A AS 


dicht neben der Friedrichswache? 8 


ŻA 


Giovanni Batista Tricotti aus Turin 


empfiehlt ſich zum hegen Weihnachts Markt mit feinen neuen und allgemein beliebten 


Genneſer Silber⸗Filigrains, 
beſtehend in Brochen, Armbändern, Haubennadeln, Ohrringen ꝛc. N. ꝛc., fo wie auch mit einer großen 
Anzahl Franzöſiſcher Bronce:, Achat und grauer Eiſendraht⸗Schmuckſachen 
und ſchönen Bajaderen in Korallen. Hier befindet ſich auch die größte und ſchöͤnſte Auswahl in 
Humitaćioms de Diamants 


oder künſtlichen Brillanten, beſtehend in Ohrringen, Fingerringen, Brochen, Kreuzen, Schlöffern zu 
Arm: und Halsbändern, Medaillons, Chemiſetknöpfen, einer großen Auswahl von Bruſt⸗ und Vorſteck⸗ 


nadeln, Blüchen aller Art, Solitairs und Roſetten. ind 
Dieſe Imitation iſt weit beſſer, als alle, welche man bis jetzt geſehen hat, und 


rätiges Gold gefaßt. 


Sämmtliche Gegenftände find in Silber und 18ka⸗ 


der Härte wegen mit den beſten Brillanten zu vergleichen. 


Die Bude befindet ſich 


auf dem Markte in der Nähe der Breslauer⸗ 


ſtraße vis a vis der Wein⸗ Handlung des Herrn Jerzy Zupanski. 


Große 
Weihnachts⸗Ausſtellung 


bei P. Przespolewski, 
Breslauerſtraße Nr. 14. 


Die Stahl-, Galanterie- u. Waffen- 
Handlung 


A. KLUG, Breslauerstrasse Nr. 3., 

empfiehlt als 
nützliche Weihnachts ⸗Geſchenke: 

Britt. Thee- u. Kaffeekannen, 

Ofenvorſätze nebſt Zange und Schippe, 

Berzelius-Lampen u. Keſſel, 

Tiſchmeſſer u. Gabeln, 

Taſchenmeſſer u. Scheeren, 

Zuckerſchneiden u. Schlittſchuhe, 

Reißzeuge u. Tuſchkaſten, 

Sättel u. Zäume, 

Schabracken u. Peitſchen, 

Porte⸗Monnaies u. Cigarrentaſchen, 

Brief- u. Reiſetaſchen, 
ſämmtliche Gegenſtände zu möglichſt billigen aber 


Auswahl von Wiener Glacée- u. Winterhandſchuhen. 

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfiehlt 
ſich Unterzeichneter mit Anfertigung von Stickereien, 
als Trag- und Strumpfbändern, Tabaksbeuteln, 
Flintenriemen, fo wie mit allen in fein Fach eins 
ſchlagenden Artikeln, und verſpricht bei ſauberer 


und dauerhafter Arbeit die billigſten Preiſe. 


Auch iſt ſein Lager von Beinkleidern, Handſchu⸗ 
hen und Tragbändern aufs reichhaltigſte aſſortirt. 
Julius Witt, Handſchuhmacher, 
Breiteſtraße Nr. 10. und Breslauerſtraße Nr. 2. 


Die Weihnachts⸗Ausſtellung 
von H. A. Fischer, Wilhelmsſtr. Nr. 13., 
bietet auch in dieſem Jahre eine reichhaltige Aus⸗ 
wahl eleganter und billiger Gegenſtände, zu Weih⸗ 
nachtsgeſchenken ſich beſonders eignend, dar. Na⸗ 
mentlich mache ich aufmerkſam auf eine große Aug» 
wahl eleganter Papeterien, Briefmappen, Albums, 
Herren- und Damen-Neceffaires, die neueſten Sorten 
Portemonnaies, Cigarren-Taſchen und Notizbücher 
mit und ohne Stickerei, Arbeitskaſten in Poliſander 
und Pappe, Schreibzeuge und Briefbeſchwerer von 
Alabaſter, Kryſtall ꝛc., Cigarrenkaſten und Toiletten 
von Poliſander und Steinpappe, ſo wie eine große 
Auswahl Reißzeuge, Tuſchkaſten, Zeichen vorlagen, 
Bilderbogen, Schreib- und Zeichenmaterialien zu 
den billigſten Prelſen. 

H. A. Fiſcher, Wilhelmsſtr. Nr. 13. 


ACErneuerte direkte Zuſendun 
7 


gen aus Engliſchen und Fran: Y 
7 ge 
2 


zöſiſchen Häufern haben mich 2 
in den Stand geſetzt, mein E 
ſtetes Lager fertiger, moder⸗ S. 
ner Herren⸗Anzüge zur gegen: E 
5 wärtigen Saiſon reichhaltiger & 
3 zu aſſortiren, und empfehle 
ſolches der geneigten Beach: 3 
5 fung des geehrten Publikums. & 
y 6 

2 M. Graupe $ 
Marchand tailleur pour le Civil et Militaire, M 
: Markt Nr. 79. 
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FA 
© 
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Aufkündigung 


Bei der heute erfolgten Verlooſung der zum Til⸗ 
gungsfonds erforderlichen 45 Pfandbriefe find nach- 


ſtebende Nummern gezogen worden 
Pfandb. Nr. Gut 


. 
. 


| Kreis. 


lauf. Amort. 


20 3460 Borzęciezti 
dito 
dito 
3. Babin 
Bolechowo 
2113 Biezdrowo 
1543| Brudzewo 
5189| Czeslawice 
5130 Gzejzewy 
Czacz 
5 2078| Gyfowo 
69) 1223| Chobienice 
21 741 Dabrowo 
41) 7451 Dion 
18) 5700| Dabrowka 
1 2496| Debowaleka J. 
(Geyersdorf 1.) 
4201| Dlugie (Laube) 
7349| Daleſzyno 
5307 Grab 
2851 
3432 
1890 
1089 


Grodziſzezko 

Galowo 

Gościefzyn 

Golebin 

2159 Herſztop (Hermsdorf) 

2924 Jarosławiec 

11 1313) Jaromierz 

439 Jurkowo 

8 2797 Kopanica 

33350 Karna 

Konino 

5 2628| Kierzuo A. u. B. 

5 Koryta 

3578 Kadzewo 

4 5740 Linowiee 

4922 Luboſz 

Lewkowo 

7 Lubaſz 

Miloslaw 

A| Międzychód 

9 Mſzyezyn 
Marſzewo 


5 7 
7 6518 Myślniów 
7 4801| Marſzalki 
2| Małpin 
4Mierzewo 
Nojewo 
5, Nekla 
Niemezyno 
Opatów 
| Bamiątfowo 
2| Przygodzice 
3070 dito 
Pruchnowo 
Pſarskie 
11 3270 Powodowo 
Pogorzela 
6213 Rycywół 
Raſzkowo 
Redgoſzez 
3 Rojöw 
9 1202) Rafow 
Szklarka 
Szelejewo 
5 Sarbia 
Sierniki 
Swigtkowo 
Siekowo 
Szamotuly (Samter) 
Turowo 
1844 Trzuskotowo 
4753 Tuchorze 
4 714 Totarzew 
| 6911) Wronke 

dito 

dito 
Wiry 
Wyganowo 
Wrotkowo 
Wlosciejewki 
Wegierki 
Wſzemborz 
5 Wojnowo 


1271 Jaleſie 
131 4652 Zimnawoda 
6) 3560| Zieleniec 


A. Ueber 1000 Rthlr. 


Krotoſchin 
dito 
dito 

Schroda 

Poſen 

Samter 

Wreſchen 

Wongrowitz 
dito 

Koſten 
dito 

Bomſt 
dito 

Kröben 

Poſen 

Frauſtadt 


dito 
Schrimm 
Pleſchen 
Samter 

dito 
Bomſt 
Koſten 
Birnbaum 
Schroda 
Bomſt 
Koſten 
Bowmjt 
dito 
Buk 
Schildberg 
Krotoſchin 
Schrimm 
Mogilno 
Birnbaum 
Adelnau 
Czarnikau 
Wreſchen 
Schrimm 

dito 
Pleſchen 


— —e— 


Schildberg 


dito 
Schrimm 
Gneſen 
Samter 
Schroda 
Wongrowitz 
Schildberg 
Poſen 
Adelnau 
dito 
Chodzieſen 
Samter 
Bomſt 
Krotoſchin 
Obornik 
Adelnau 
Wongrowitz 
Schildberg 
dito 
dito 
Krotoſchin 
Wongrowitz 
dito 
dito 
Koſten 
Samter 
dito 
Poſen 
Bomſt 
Schildberg 
Samter 
dito 
dito 
Poſen 
Krotoſchin 
dito 
Schrimm 
Wreſchen 
dito 
Obornik 
Schildberg 
Schubin 
Kröben 
dito 
Pleſchen 
Wreſchen 


B ueber 500 tle. 


7 3324 Bobrowniki B. 
61 2870 Dorset 
68 2877 dito 
14 1668 Biele wo 
11 757 Cmachowo 
24 4625 Chraplewo 


Schildberg 
Krotoſchin 

dito 
Koſten 
Samter 
But 


fandb. Nr. 
43 Großherzogl. Poſenſcher Pfandbriefe. lau Amor. 


19 
13 


273 Gielimowo 
986 Czekanow 
123) Chocicza 
2180 Cblewo 
3964| Długie (Laube) 
6354 Dobrojewo 
3363 Dzienczyno 
4462 Grabonóg 
6015| Grabkowo 
1176| Goſtkowo 
3464| Golaſzyn (Bärsdorf) 
150) Gorzuchowo 
2958| Golun 
5369 Górzno 
1390| Gronowo 
61260 Gryżyna 
1032 Gozdzichowo 
7460 Gronowko 
5| Goſtyezyn 
6335| Jarzabkowo 
Sanowiec 
2378 Jankowice 
Jutroſin 
Izdebno 
Jabkowo 
5 Jarogniewiee 
Karczewo 
Koninko 
4517 Kowalewo 
642 Kretkowo 
2506 Kopanin 
2601| Stórnit 
2624 dito 
2625 dito 
55530 Kurowo 
2752 farna 
2167 Kotowo 
4042 Kanino 
Krzeſiny 
Kobylepole 
9 Linie 
4704 Lewkowo 
Lubin 
Mielgein 
3 Murzynowo borowe 
Mikolajewice 
Niemierzewo 
Nieczajna 
Ninino 
3499 Oſſowaſien górna 


4289 Pawlowo 

4932 Przylepki 

1691| Pſarskie 

2972 Pijanowice 

5071 Przeelaw 

4131 Ptaſzkowo male (klein) 

22540 Brzyfiefa 

3135 Raczkowo 

4833| Rusko 

1131| Rofitnica 

3897 Sieroſzewice 

3266| Stubzieniec 

5666 Spławie 

3188 Sfoti (Schoffen) 

3380 Sokolniki wielkie (groß 
Sokolnik) 

4038| Szezepanke wo 

5693| Suchorzewv 

3590 Slupia 

5652 Slawoſzewo 

2551| Starogrod 

6536| Siedmiorogowo 

3643 Stempuchowo 

3162| Swiąttowo 

3214 Siernifi 

4134| Staw 

6521| Tarnowo 

3861| Wieſzkowo vel Biel: 


kowo 
6087 Wilkowo 
6090| dito 


1657 Wraczyn 

1578 Wierzonfa 

5899 Wronke 

5925 dito 

5932) dito 

4176) Wapno 

5330 Waſzkowo (Waſchke) 

5397| Wrzesnia (Wreſchen) 
379 Wileza 

3026| Zembowo 

1785 Zieleneino 

1458 Jakrzewo 

24150 Zberki 


2060! Żydowo 


Adelnau 
Koſten 
Schildberg 
Schroda 
Gnefen 
¡Birnbaum 
Obornik 
dito 
Frauſtadt 


dito 
Schrimm 

dito 
Kröben 
Obornik 
Buk 
Wongrowitz 

dito 
Pleſchen 
Poſen 
Adelnau 
Obornik 
Poſen 
Wongrowitz 
Samter 


dito 
Pleſchen 
Schildberg 
Pleſchen 
Krotoſchin 
dito 
Wongrowitz 
dito 
dito 
Wreſchen 
Koſten 
dito 


dito 
dito 
Poſen 
dito 
Samter 
dito 
dito 
Wongrowitz 
Kröben 
Wreſchen 
Pleſchen 
Buk 
Koſten 
Gneſen 
Wreſchen 


Poſen 


C. Ueber 250 Rihlr. 


1730 Borzeciczki 
1731 dito 
3458 Bilezewo 
1662 Brody 
2671 Budziſzewo 
1128 Czarnotki 
1331) Chlewo 
3047 Czachorowo 


Krotoſchin 
dito 
Adelnau 
Buk 
Obornik 
Schroda 
Schildberg 
Kröben 


eee eee 
cr err e 


20] 1769| Chelkowo u. Karmin Koſten 
19] 954 Cerekwica Wongrowitz 
7 3133| Gbrzanowo Pleſchen 
39 1099 Doruchowo Schildberg 
21 2067| Dzienczyno Kröben 
71 3565 Dobrojewo Samter 
11) 1855| Grzebienisko dito 
24| 349 Grubzielec Pleſchen 
23 Grabowo Wreſchen 
7 758 Jankowo Gneſen 
9 3400 Jankowo Pleſchen 
9| 2047 Kotuſz Koſten 
14 3638| Kokorzyn dito 
18] 1530) Kopanin Wongrowitz 
50 2940 Komorze Wreſchen 
97 2052 Konarzewo Poſen 
48 2812) Kuklinowo Krotoſchin 
27 3277 Kresko (Kranz) Meſeritz 
26 1540 Krocz Czarnikau 
22 368 Komorowo Samter 
31 2871| Kakolewo Frauſtadt 
15 1622 Luboſina Samter 
7 3291| Latalice Schroda 
19 1389) Lezionna Adelnau 
100 976, Lofinice Wongrowitz 
74 2961 Lomnica (Romnig) Meſeritz 
19 3243| Łubowo Gneſen 
45 310 Mikolajewice dito 
85 2096| Morownica Koſten 
50 3194| Mieſzkowo Pleſchen 
55 3199 dito dito 
15 330) Miębzylifie Wongrowitz 
19 2309| Myſzkowo Samter 
20 1992 Modliſzewo Gneſen 
32] 295 Malczewo dito 
14 36 Nowiec Schrimm 
6| 1780 Nieſzawa Obornik 
12| 2341| Oftrowo MWrefchen 
31 3306| Ofiet Koſten 
18) 2676| Botrzonowo Obornik 
154 201 Przygodzice Adelnau 
163] 210 dito dito 
160 1265| Barczewo dito 
35 3298 Pſary dito 
1231 3524 Pleſzew (Pleſchen) Pleſchen 
14 8800 Pomarzanowice Schroda 
19; 2054| Piotrowo Schrimm 
59 395 Pakos law Kröben 
430 1959 Ruſzkow Wongrowitz 
67 1988) Siernifi dito 
22318 feo Onefen 
18| 3209| Sławofzewo Pleſchen 
52) 3155| Sobotfa dito 
30 3396| Swierczyna Frauſtadt 
12 2384 Szezodrowo Koſten 
14 272 Smielowo Samter 
16 414 Wajzfowo (Waſchke) Kröben 
7 1976 Wola Czewujewska Mogilno 
22 2560 Wybzierzewice Schroda 
10 2219 Zoͤlez Gneſen 
51 3699 Zlotniki Schroda 
27 1508! Zörawia Schubin 
D. Ueber 100 Ntblr. 
158 4632 Borzeciczki Krotoſchin 
18 1447 Bednary Schroda 
7 8748 Baborowo Obornik 
35 2373| Bielewo Koſten 
121 6031) Gzerniejewo Gneſen 
25 4765 Cbudopſice Buk 
22 5795| Gharcice Birnbaum 
41 7846) Czeluscin Kröben 
27 187 Droſzew Pleſchen 
34 2549) Dlusko (Lauske) Birnbaum 
2011454 Dufina Schrimm 
4111394 Dalejzyno dito 
49 789 Dabrowo Bomſt 
50 790) dito dito 
48 8329 Dabrowta Poſen 
23| 9429 Galazti wielkie I. (groß) Pleſchen 
30 Gorzuchowo Gneſen 
17 3975| Grzybowo woͤdki dito 
4210696 Grabkowo Kröben 
41| 2260| Grybziśto Pleſchen 
61 4558) Grembanin Schildberg 
26 4069 Gluponie Buk 
61) 1229 Golebin Koſten 
33 2188 Goscieſzyn Bomſt 
45 1518| Jaromierz dito 
36| 3521 Jarogniewice Koften 
40| 3525 Dito dito 
1030 9215 Jutroſin Kröben 
811 638) Sonar bito 
41| 8363| Kolno Birnbaum 
73 3046| Kazmierz Samter 
18| 1031 Rołacztowo Gneſen 
17 6008| Karſewo I. dito 
141 5289 Kurowo Adelnau 
1030 5465| Konarzewo Poſen 
21111565 Kokorzyn Koſten 
70 8547 Kuklinowo Krotoſchin 
69| 733 Rretfowo Wreſchen 
243] 4118) Körnit Schrimm 
274 4149| dito bito 
315 4190) bito da 
124 75691 Lwowet (Neuſtadt) Bu 


Pando SĘ 
fauf I Amore) Gut. Kreis. 
1AT| TSG R — l 


147| 7592] Tome 
60111148 Sapa” (Neuſtadt) 
65 ii: Ludo 
9253 Lubowiee m 
91 433 Mitolajenin (lein) 
3427 Mieleſzyn 
9647 Mislniów 
41 2074 Mſzyczyn 
84758 Nieſzawa 
4536| Pakos law 
27 3419 Przyſieka 
17711231 Pleſzew (Pleſchen) 
52 5526 Bofadowo 
4324| Pamiatkowo 
4334 Powodowo 
41 43380 dito 
910 1698| Raſzkowo 
8469| Redgoſzez 
7308| Ruſiec 
5178 Rufzfowo 
7750| Robatów 
9966 Slawoſzewo 
17 4381| Sapowice 
2388 Sokolniki male (klein 
Sokolnik) 
21 382 Smielowo 
6933 Szezepankowo 
7224| Szoldry 
2353| Skoroſzewice 
9212| Siernifi 
2057| Stawiany 
21 3750) Stanisławowo 
63| 2660| Trzcinica 
28110368] Wronte 
287 10374 dito 
8| 4997| Wiekowo 
AR nn 
9) 3ytowiecto 
79 1274) dito 
1279 dito 


41/4857 Bardo 

4858! dito 

4704 Bartoſzewice 
4541 Czachorowo 
2760 Gzerniejewo 
1405/Czarnotki 

4099| Czachory 

6140 Gielee vel Czylez 
3928 Dabrowka 

58 Dufina 


5779 Dalejzyno 
5389 Grąbfowo 
31| 3598| Grabonóg 
1270| Goscieſzyn 
> M Galowo 
Iwno 
31) 4210 Rrzefi: 
28 6019 Krzeslier 
6016 dito 
1 Base 
uklinowo 
1940) Körnit 
4738| Rotarby 
48| 1886 Kroe 


3392| Le 
6 Łubowice male (Hein) 
546! Ludomy f 
5992 Lopienno 
20 Lost 
53| Lipowiec 
605 Myślniów 
44 Rn 
Miłosław 
1095 dito 
6 Nekla 
3 Niepart 
Salon fe 
Oſtrow 
25 Oporowo 
225 5690 Pleſzew (Pleſchen) 
32 3067 Paruſzewe 
31 2509 Piotrowo | 
48 3219| Btafzfowo wielkie 
(groß 
dal 502 Martono 
1 aſzkowo 
34 290 Rulo 
3 5303 Witte 
to 
36 1226| Stawiany 
37 782 Swidnica I. (Zedlitz J. 
38 1325 Sofolniti male (klei 
Sotolnit ) 
106 4760 Sawy" 
obotka 
481 5113 Wronke 
500 5132 dito 
5163] die 
ito 
3050 Wilkonice 
3126 Wrotkowo 
4565 Wrzesnia (Wreſchen) 
7 dito 


257 4576 


3 
2719 Rofieczyno (Kuſchten) ) M 
Śniewo 


Buf 
Czarnikau 
Obornik 

Gneſen 
dito 
dito 
Schildberg 


[Schrimm 


zup 


Wongrowitz 
Pleſchen 
Buk 


Adel nau 
Wongrowitz 
dito 
dito 
Pleſchen 
dito 
Poſen 
Samter 


dito 

dito 
Schrimm 
Kröben 
Wongrowitz 

dito 
Wreſchen 
Schildberg 
Samter 

dito 
Gneſen 
Obornik 
1175 

dito 

dito 


E. Ueber 50 Rtblr. 


ongrowitz 
dito 
dito 


) Frauſtadt 


Samter 


Krotoſchin 
Wreſchen 
dito 


u Zune . 


Dan E Gut | Kreis. 
auf. mog o 


7 
andb.Nr. an aß Baer Gut ee n 
T Amort. ut. Kreis. ai 2 © ut Kreis. Tant. 


lauf. Amort. 


"EZR "PE 


andb.⸗Nr. 
lauf | Gut. | Kreis. Ki 


auf, - 
7 Schroda 36] 520 Pakoslaw Kröben 3.52 
2 sis wad be en A. Ueber 1000 Kthlr. 20| 3434 Przyſieka niemiecta Koſten 3-51 
40 4450 Jerniki Schrimm 9 3490 Belencin Bomſt J. 53 (Deutſch⸗Preſſe) 
92 2900 Jimnawoda Pleſchen 62 479 Baſzkowo Krotoſchin W. 52 10 694 Ruchocinek Gneſen W. 51 
x b lr 68] 485 dito dito dito 9 1542 Rado jewo Poſen J. 53 
F. Ueber 25 Rth k 10 6976 Czacz Koſten dite 7 66030Rybowo Wongrowitz dito 
36| 8551 | Baborowo born 5 5374 Ezeluscin Kröben 3:53 | 7 2041|Sabowie Adelnan W. 52 
53 9222 Bartoſzewiee Kröben 21 948 Ozialyn Gneſen dito 40) 864 Swidnica II. (Zed⸗Frauſtadt J. 51 
33 1133| Gzetanów Adelnau 20 649 Dobrzyca Krotoſchin J. 51 fig II.) 
23 6382 Gblaftawy Meſeris 59| 6233|Gola Kröben 3.53 15, 11530 Swidnica I. (Zed⸗ dito 3.53 
28 9266| Ehrzanowo Pleſchen 5 3409 Orembanin Schildberg dito tig 1.) 
28| 8313 Dziecmiarki Gneſen 105 3434 Galowo Samter W. 52 32 4444 Smolice Kröben dito 
86110708) Dalefzyno zen 21 2307 Jarocin Pleſchen 3.53 | 16 1075/Słupia wielka Schroda dito 
41 4548 Gluponie Bu . 96| 6264 Jutroſin Kröben dito (groß) 
28/10881| Gorzewo Wongrowitz 3 6766 Kruchowo Mogilno dito 130 2224 Startowiee Krotoſchin dito 
86 2920| Grodzisto Pleſchen 15 2648|Rotowo But dito 25 4642 Tulce chroda dito 
882922 dito dito 12 4272 Koſteczyn(Kuſchten) Meſeritz dito 11 6656 Tarce Pleſchen bito 
102) 4887 Grembanin Schildberg 83 3 Körnik Schrimm | dito 153 5905 Wronke Samter dito 
660 28460 Goscieſzon Bomſt 100 5811|Rutlinowo Krotoſchin dito 40 3841 Zimnawoda Pleſchen dito 
16) 1366| Soädziehowo Koſten 23 622 Konary Kröben dito 35, 1043 Jaleſie Kröben dito 
82 1732 Grobia vel Bucz dito 4 7408 Rarmin Pleſchen dito 10 777 Jatowo Frauſtadt J. 52 
83 1733 dito sie 9 672 Kretkowo Wreſchen J. 47 46 956 Jytowiecko Kröben W. 52 
84 1734 dito 5 ai 15| 5720 Kolno Birnbaum J. 51 43) 953“ dito dito dito 
73 1518 Jaromierz Pleſchen S 2539|Lipnica Samter J. 53 
2810124 Jankowo Schrod 22 52168 Lwowek (Neuſtadt) But J. 52 C. Ueber 250 Rthlr. 
91| 1074 Swno 11 2 2 18 5982 tewice Birnbaum J. 51 22 2083|Bagrowo Schroda W. 52 
5164168 Kofzuty sl Rewal:| dit 33| 1683 Miloslaw Wreſchen W. 52 8 3134 Chrzauowo Pleſchen W. 51 
4411053 Kowalstie vel Kowal⸗ dito 2 7376 Orzeſzkowo Schroda J 53 38 2698 Chraplewo Buk 3.53 
7 ska wies i 5 5987 Pozarowo Sanıter dito 21 1473 Debicz Schroda W. 51 
123 5797 Konarzewo Poſen 14 7267 Pleſzew (Pleſchen) Pleſchen W. 52 15 2436 Debowaleta III. Frauſtadt W. 52 
37 8590 Krzeſiny dito 18 405 Pakoslaw Kröben J. 52 (Geyersdorf III ) 
34 9233 Kuczfowo Pleſchen 12 55150 Racadowo Pleſchen dite 16 2437 dito dito dito 
95 10 Kean 11 11 2839 Rojnowo Obomit 3.53 25 846 Grabowo Wieſchen W. 51 
e eee e, ee eee e ee | 
6433| Karſewo 1. Gneſen 2 575 Sanniki Schroda dito 8) 2763|Głożewo eſeritz . 
8925/Lubowice male (klein) dito 10 2277 Sulencin bito bito 28 3411 Grabkowo Kröben dito 
5 ę ą . 01 wo dito 
eee, eee e, e 
pe r ter 4 Jaroguiewi dito 
93 19855 2 9 — 130 6566 Sobötfa Pleſchen W. 52 = 3112 e a N dito 
12 6019 . Koſten 112 6958 Wronke Samter 3.52 10 2226 Iidebno Mogilno J. 52 
129 — pa e Onefen 85 6931| dito dito 3.53 | gl 275 Kleſzezewo Frauſtadt dito 
60 5642 Modliſzewo — 24) 1921 Welna Obornik | dite 29 45438000 Grała dite 
71 8679| Niegolewo * 6| 2683 Wierzbno Birnbaum | bito 45 1251 Kam as bito 
22 2218 na dh 7 3919 Wükowo Sumter dis 1 eee, |Smmter dit 
161 4679 owobowo a ; 71 3296/Wiefzczyczyn Schrimm | dito 11 3129 gugtowo Pleſchen dito 
93 4664| Bamiatfowo Poſen 22 6142 Zbaſzyn (Bent⸗ Meſeritz dito 75 1653, Karczewo Kosten dito 
36 7065 an Wreſchen 1 ſchen) 8 8 3246|Rarófi Adelnau dito 
264 10569) Blefzew (Pleſchen) Pleſchen 21 5155 gybowo Gneſen dito 26 2005 Labiſzynek Gneſen bito 
32 2287 Pomarzanowiee Schroda B Ueber 500 Rthlr. 33 983 — (Lamnię) Meferig W. 53 
35 5801 Pietrowo Schrimm 2 5284 Andrychowice Frauſtadt 3.53 18 1358 n — pe 
29 5347| Pomarzany fościelue [Onejen (Heyersdorf) Fler a - p en — — 
Es!) 2 — e - CA ' ód: dir 5 56] 321 ifotajewice bito W. 52 
y o 0 0 Pa 
‘34 3803 dito bito 2878 Borzeciczki Krotoſchin dito p 9 gi ree W. a 
41 9031 Sliwniki ad 4981 Baborowo Obornik 4.52 oa, Obornik J. 
42 3014 Skoroſzewice de 744 Boguſzyn Pleſchen dito & "IE en poe * 
15 4308 Szrabfi 1. b 1524 Chludowo Bofen W. 51 Nieczajna Oborni ito 
4312 dito dito 2920 32) 9940[Owinsk Poſen dito 
19 * Chelkowo und Kar⸗ Kröben Aa 53 15 3753 Obra “ 59 
ir ad — nee p vito 27 208 Sſet Selen die 
iedmiorogowo r erekwica ongrowitz dito o 85 
111 6996| Tuczemp oral 3685 Czerniejewo Gneſen dito br e Sof 1 on R 51 
5 1 © 2097 Salam Sarimm due 19 2540 Oleo B Schildberg | Bit 
75 7157 Wrotkowo — 4741 Dabrowta Poſen dito 31) 2769 eo e zo erg sy” 
1921 Wilcza gieien 210 Droſzew Pieſcen | biło | 128] 3529 Peer ee 33 
49 471 Wieſzezyezyn chrimm 5734 Dobramysl Frauſtadt dito 115 35 16 dite (Pleſchen) 43 N he 5 92 
129 994 Zytowiecto Kröben 1735 Doruchowo Schildberg | bito 14 1086 Stie Schrimm 52 
151 1016| ° dito * 5 934 Golebin Koſten dito 144 191 ak x . re 3.53 
Dieſelben werden daher deren Inhabern in Ge: 1384 Gronowo dito W. 52 55 3910 RE 3 ę Shen A 
mäßheit der Allerh. Kabinets » Order vom 10. No⸗ 1098 Galowo Samter dito ME Ds os law e en ito 
A A E 
Nr. 2922.) mit der Aufforderung gekündigt. „ſolche 478 Grudzielee Pleſchen dito 15 1820 — Be Bar 5 
nebſt den dazu gehörigen Zinskupons von Johanni 4760 dito dito ‚51 17| 2465 3 órti Wongrowitz bile 
1854 ab, ſchon in bem pro Weihnachten c. bevor⸗ 3457 Golaſzyn Kröben 3.51 11 2555 ae Adenau J. 52 
ſtehenden Zinſenzahlungs Termine und zwar in der 977 Jwno Schroba J. 53 18 2396 = ezepankowo Samter dito 
Zeit vom 21. Januar bis zum 4. Februar 1854 3122 Karczewo Gneſen dito 20 466 Be Poſen dit 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr bei Vermeidung eines 31950 Kowalewo Cbodzieſen dito 22 779 ica I. (Zed⸗ A b 9 51 
auf ihre Koſten zu zn ky je, zwa > 5 1715 . s Frauf adt W. 
an unſere Kaſſe in kursfähigem Zuſtande einzulie⸗ - 5 Kempa inter ito ¿Ae 
fern, und dagegen bie dafür auszureichenden Ein⸗ 607 Konary Kröben 15.52 7 105 R pal R 
zahlungs Retognitionen in Empfang zu nehmen, 4912 Kajewo Bieden Beni 1953 Bien — — Snefen 3. 53 
welche demnächſt vom 2. bis zum 16. Juni 1854 4325|twowet (Neuſtadt) But 3.53 | 37 101 Kline Wreſchen | dito 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr durch Baarzahlung der dito dito dito 6 2121 I Obornik dit 
eingelieferten Pfandbriefe nach dem Geld-Kurſe der 29009 ſeigotta Schildberg dito 69| 2950 SEM u (Bente Meſeritz gg. zj 
Berliner Börſe, nebſt dem etwanigen Aufgelde bis 3241 |abifzynet Gneſen dito 3 ſchen) ; 
auf 32 werden eingeloͤſt werden. Wer die Rekogni⸗ 5184Lomnica (Lomnitz) Meſeritz dito 
tionen oder die baare Valuta dafür durch die Poſt 5 dito dito 3.52 D. Ueber Rthlr 
zugeſtellt zu haben wünſcht, kann ſolche erſt 8 Tage 435 Mikolajewiee Gueſen W. 46 Ueber 100 3tblr. 
nach Ablauf des erwähnten Termins empfangen, 5631 Mieſztowo Pleſchen J. 53 25, 2403 Borzejewo | Schroda 3.53 
muß jedoch unter Beifügung der Rekognition oder 2257 Mieleſzyn Gneſen dito 210 963 Bobrownifi C. Schildberg | dito 
des Pfandbriefs 14 Tage vorher ſchriftlich darauf 1399 Miloslaw Wreſchen dito 41| 2142 Bolechowo Pofen dito 
antragen. Auch machen wir darauf aufmerkſam, 1138“ Miedziauowo Adelnau bito 32 9948 Bardo Wrejchen Dito 
daß alle eingeſandten und nicht kursfähigen Pfand⸗ 1006 Marſzewo Pleſchen bito | 196) 497 Baſzkowo Krotoſchin W. 52 
briefe den Einſendern auf ihre Koften, um ſie zum 10310 Ottorowo Samter W. 51 8 6815| Bialeayn Obornik dito 
öffentlichen Verkehr geeignet zu machen, zurückge⸗ 1028| bito dito J. 53 31/8755 Baborowo dito 51 
ſchickt werden müſſen. Ferner darauf, daß ſich un⸗ 847 Oſſowiee Mogilno dito 412027 Cielee vel Czylez Pleſchen W. 52 
ſere Kaſſe mit dem Umtauſch der neuen Zinsbogen 4492] Oporowo Frauſtadt dito 51,2037 dito dito 2 
gegen Talons nicht befaßt, daher es unzuläſſig iſt, 409 Przedborowo childberg dito 29 3326[Chlewo Schildberg dito 
daß die Intereſſenten mit den Pfandbriefen und Re⸗ 6231 Pogorzela Krotoſchin dito 34 9412 Czachorowo Kröben dito 
kegnitionen gleichzeitig Talous einſchicken, vielmehr 1916/Bigłowice Schroda dito | 74 8156 Chraplewo Buf dito 
find ſolche behufs Empfangnahme der neuen Zins: 4579 Botrzonowo Obornik dito 32] 2465 Cykowo Koſten 4.51 
bogen direkt an bie hieſige Provinzial⸗Landſchafts⸗ 340 Przygodziee Adelnau vito | 29] 918 Cmachowo Samter dito 
Kaffe zu überſenden. 345 dito dito ito 18 4355/Chalawy Schrimm W. 51 
Schließlich werden die Inhaber der ſchon früher 359. dito dito 52 | 101111322 Dobrojewo Samter W. 52 
gekündigten, bis jetzt aber noch nicht eingegangenen 3312 Parzenczewo Koſten 3.53 | 71 7958 Drzaßgowo Schroda dito 
42 Pfandbriefe: 6267 Pleſzew (Pleſchen) Pleſchen [W. 52 16 1112] dito dito 3.52 


25| 7149 Debowaleka III. Frauſtadt W. 51 
(Geyersdorf III.) 
1330 9229 We (Bärs⸗ Kröben J. 53 
or 
134 9230 dito dito dito 
36) 1615/Grobia vel Bucz Koſten - dito 
1611562 Gorzewo Wongrowitz W. 47 
19) 9301 Gurowo Gneſen 3.52 
63 8874/Goftyn II. Kröben W. 51 
29 2314 Gembiee dito 3.52 
25 1652 Gofttowo bito dito 
8| 8396 Gurowto Gneſen W. 52 
146 2832 Jarocin Pleſchen J. 53 
115) 2801| dito dito W. 52 
56 13130 Jwno Schroda 3.52 
90) 8226 Jezewo Schrimm [W. 51 
18 3602 Januſzewo dito 3.53 
54 2844 Konarskie dito dito 
82 639|Ronary Kröben bito 
3530 4228 Körnik Schrimm dite 
66) 3039 Rajmierz Samter dito 
52| 3300/Rotowo Buf dito 
30| 3174 Roninfo Samter 3.02 
21 6949 Kanino Poſen 51 
80 8557 Kuklinowo Krotoſchin | Dito 
65) 8990 Komorze Wreſchen W. 52 
73 8998| dito dito dito 
78 742 [Kretkowo dito dito 
21 8792 Krzeſiny Poſen dito 
113) 7558/€wowef (Neuſtadt) Buk dito 
1307575 dito dito dito 
5311141 |tubafz Gzarnifau | dito 
12 810 Marcinkowo goͤrne Mogilno J. 52 
7211717 [Mnichy (Munchen) Birnbaum dito 
102 444 Mikolajewiee Gneſen W. 51 
104 446) dito dito 3.51 
85) 9910 Mieſzkowo Pleſchen 3.53 
95| 1932 Miloslaw Wreſchen dito 
74 886 Mieleein Schildberg | dito 
26 6534 Myſzkowo Samter dito 
38 9073 Nowydwoͤr (Weiz Meſeritz W. 45 
denvorwerk) 
10) 7527 Oporzyn Wongrowi$ | 3.52 
41) 758/Ofiet Kröben J. 53 
48 599 Oezkowice dito dito 
41 2084 Owinsk Poſen dito 
22 2998 Plaezkowo Kröben dito 
591 5533 Poſadowo Buk dito 
29 5667 Przyſieka niemiecta|Stofien dito 
(Deutſch⸗Preſſe) 
87987 Pucolowo Schrimm dito 
31) 71590Ptaſzkowo wielkie ¡Buf dito 
(groß) n 
35 7163] dito dito dito 
39 7167 dito dito dito 
69 4257 Pawlowice Frauſtadt dito 
360 7179 Ptaſzkowo male ¡Buf W. 52 
(klein) 
7111177 Pogorzela Krotoſchin dito 
60 4950 Popowko Obornik 52 
17 7311 Ruſiec Wongrowitz W. 52 
54 3498 Rusko Pleſchen dito 
7108515, dito dito J.52 
58 8502| dito dito 3:53 
280 2047 Ruſzkow Wongrowitz W. 51 
26 79830 Rogowo Kröben 3 
170 3110 Roſtworowo Poſen 199 
21| 3114| dito dito dito 
2510331. Rudnicze Wongrowitz dito 
85 1692 Raſzkowo Adelnau dito 
45 1732 Rogaſzyce Schildberg dito 
12111775) Swiączyn Schrimm dito 
67) 7794 Smolice Kröben dito 
34 3367|Starfowiec Krotoſchin dito 
4910642. Swierczyna Frauſtadt dito 
6310656 dito dito 3.52 
17) 6876|S3czodrowo Koften W. 52 
80| 7674|Szelejewo Krotoſchin dito 
95 9804 Sobotka Pleſchen dito 
28 6594 Sieroſzewiee Adelnau dito 
68117560 Siedmiorogowo Krotoſchin dito 
14 861 Szkudly Pleſchen J. 52 
430 1498 Slupia wielfa Schroda dito 
(groß) 
19) 4701|Stzefzti dito dito 
260 1664 Szezurd Adelnuu W. 51 
28] 1477 Szyplowo Pleſchen dito 
1911282 Tworkowo Obornik W.. 52 
71 6713 Tuezemp Birnbaum | 3.53 
29210379 Wronte Samter bito 
28510372] dito bito W. 52 
52 7260 ®roniamy Bomſt 3.53 
221! 9442 3 (Wre⸗ Wreſchen W. 52 
en) 
87 1025 Witkowo Gneſen J. 52 
60 6981/Wrotkowo Krotoſchin J. 51 
75 3090 Kian o Wreſchen J. 53 
44 9323|3elice Wongrowitz W. 51 
E. Ueber 50 Kthlr. i 
46) 1364 Biezdrowo Samter J. 53 
50 3193 Brodnica Schrimm W. 52 
54 304 Broniſzewice Pleſchen W. 47 
22 4733 Chrzauowo dito W. 52 
24 4735 dito dito 3.52 
13) 1236 Chlebowo Gneſen 3.51 
80| 3683 Drzązgowo Schroda | 3.53 


andb. tr. 


Gut. 


5728 Dobrojewo 


50 1382 Dlusto (Lauske) Meſeritz 
59] 1391) dito dito 
81 238 Dobrzyca Krotoſchin 
74 4250 Goſtyn II. Kröben 
144] 4440 Go faſzyn (Baͤrs⸗ dito 
dorf) 
77 54000 Örgbtowo dito 
23) 1530Golecin Poſen 
27] 3916|Gonice Wreſchen 
56 3061][Gowarzewo Schroda 
12] 3970 Gurowko Gneſen 
56 1268|9ościefsyn Bomit 
47] 3007 Gnuſzyno Samter 
165 1470 Jarocin Pleſchen 
70 1669|£otowo uf 
67) 1666| dito bito 
70] 4177|Ratolemo Frauſtadt 
210 2750 Karſewo J. Onefen 
383| 1928|Rórnit Schrimm 
404] 1949| dito dito 
22] 2011 Konojad Koſten 
37 5867 Kokorzyn dito 
69 3948|Kolno Birnbaum 
94 5850 Karmin Pleſchen 
29 770ʃKotowiecko dito 
89] 250|Rretfowo Wreſchen 
100] 554 Ludomy Obornik 
61! 3882[Lewkowo Adelnau 
47 2436 Labiſzynek Gneſen 
14] 1861 Lubowice wielkie dito 
(groß) 
sa] 3375 8ulame Mongrowib 
48| 489/Mierzermo Gneſen 
41 16530 Moͤrka Schrimm 
38 1700! Mielefzyn — 
1460 1125 Miloslaw Wreſchen 
550 5806 Milos lawice Wongrowitz 
107) 154 Mikolajewice Gneſen 
eker Bogen 
Nieswiajtowice 
33| 1184]Nieświajto . — 
Wreſchen 
dito 
Gneſen 
Pleſchen 
Schroda 
Wongrowitz 
Frauſtadt 
10 „bi 
29 3696/Rogowo Sróben 
20 2532Rvczywół Obornik 
560 2647 Rojow Schildberg 
91 40340 Rusko Pleſchen 
29) 3553|Robatów dito 
105 3586 Smolice Kröben 
37 2062 Splawie Koſten 
22 2028, Sepno wielkie dito 
(groß) y 
311 3093|Szczodrowo dito 
62) 1443 Sulencin 8 
20 3943 Sobieſiernie Wieſchen 
270 3782 Skape Krotoſchi 
132 3517 Szelejewo rotoſchin 
37 45561 Sliwniki Adelnau 
2963|Sierofzewice dito 
8730Szezury „dito 
994 Sokolniki małe Samter 
(klein Sokolnik) . 
3575 Trzebowo Krotoſchin 
2402 Wola Czewujewska Wongrowitz 
I. und II. e. 
5096 Wronke amter 
= 160Wilcza Pleſchen 
4279 Wieruſzow Schildberg 
1 1285 Welna Obornik 
681 Zaleſie Kröben 
1201 4346/3baf39n (Beute Meſeritz 
ſchen) 
122 4348 dito dito 
F. Ueber 25 Rihlr. 
46) 1592 Arkuſzewo Gueſen 
32 2050 Bednary Schroda 
49] 3229 Babin dito 
18 Bialcz Birnbaum 
52) 3195/Biezdrowo Samter 
14| 4496 Borzejewice Schubin 
45110818 Bruczkow Krotoſchin 
16011145 Czarnyſad dito 
50) 9027 Czachorowo Kröben 
112 804A Chraplewo But 
88| 3310/Gzarnotti Schroda 
62| 3239 Diusto (Lauske) Birnbaum 
60) 3237 dito dito 
27] SAN Diecmiarti Gneſen 
150) 4902Satowo Samter 
62 2896|Grobzigto Pleſchen 
63] 2897| duo dito 
101 2930 bito bito 
104| 2938| dito bito 
103010174 Grabkowo Rröben 
88110159] dito vi 


berto 
(anf. | Amort | Kreis. KA 
111] 9175|Gogolewo Schrimm 3.53 
55| 3677 Jurkowo Koſten W. 44 
181 3534 Jarocin Pleſchen W. 52 
610 4113 Jarogniewice Koſten dito 
482) 4608 Körnit Schrimm J. 53 
4960 4622 dito dito dito 
507 4633| dito dito dito 
101) 300/Ronatv Kröben dilo 
62 3574 Konarskie Schrimm dito 
37 5127 Korzkwy Pleſchen dito 
78 3949 Kotowo z 
56 4520 Krocz 
27 9274 Kotarby 
26 5668 Kurowo 
2630 7641 Lwowek (Neuſtadt) Buk 
257 7635 dito E 
43| 3820Lipnica 3.52 
1361051 1/tubafz Czarnikau [9,52 
103] 871|Lubdomy Obornik J.53 
29 6283| Mlodzikowo Schroda dito 
77 2632 Mſzyczyn Schrimm dito 
84 2639| dito dito dito 
95 2650] dito dito dito 
105 2660| dito dito dito 
114 2669| dito dito dito 
87 11930 Marſzewo Pleſchen dito 
650 9394 Marcinkowo görne Mogilno dito 
91 9205 Myslniow Schildberg dito 
430 3098 Murzynowo borowelSchroda dito 
46) 3914 Morka Schrimm dito 
23 219 Malpino dito J.52 
27 2231 dito dito 351 
20 216] dito dito W. 51 
24) 220 dito dito dito 
8710774 Milos lawice Wongrowitz J. 52 
43) 8571 Napachanie Poſen J. 53 
49 8577| dito dito 3.51 
140| 2236|Refla Schroda W. 52 
75 8825 Nowydwöor (Wei⸗Meſeritz W. 51 
denvorwerk) 
530 2531 Nieswiaſtowiſe Wongrowitz 3.51 
45 62030Oſſowaſien górna Frauſtadt W. 51 
(Ober⸗ Röhrsdorf) 
112 1337 Ottorowo Samter 3.58 
27 3997 Obiecanowo Wongrowitz dito 
150 8738| Opatow Schildberg dito 
90 2410 Pakoslaw Kröben dito 
278 10583, Pleſzew (Pleſchen) Pleſchen dito 
18! 7947 Pucolowo Schrimm dito 
A IDO AO Adenau. dito 
93110534) Pogorzela Krotoſchin dito 
360 4010 Przyſieka Wongrowitz dito 
650 3838 Pſarskie Samter W. 52 
117 2282 Poniec (Punitz) Kroͤben 3.52 
52 9808ʃ[Rudnicze Wongrowitz W. 51 
37 7761|Robatów Pleſchen 4.53 
152) 9343|Sobotta dito dito 
33| 1571 Smuſzewo Wongrowitz dito 
32 119 Smielowo Samter dito 
36 492 Sztudly Pleſchen dito 
172 5630|Siernifi Woungrowitz dito 
59 5563|Stoti (Schokken) dito dito 
45 5948 Sokolniti wielkie Samter W. 52 
(groß Sotolnif) 
55 7144 Szezepankowo dito dito 
26 7269 Staw. Wreſchen J. 52 
25 355 Strzyzewo Krotoſchin W. 51 
98 3381 Trzeinica Schildberg | 3.53 
25 378 Tokarzew dito DZ 
7 129 Wierzeja Samter W. 51 
610 5210) dito dito J. 53 
33) 4410 Wegierskie Schroda dito 
30 4407| dito dito W. 44 
19 2058 Wilkonice Kröben W. 51 
100 8886 Wegierki Wreſchen 3.53 
94 1398|3alefie Kröben dito 
104 1408| dito dito dito 
51 8920 Zerniki Schrimm dito 
135 1000 Jytowiecko Kröben W. 52 


an deren Einreichung an unſere Kaſſe und Erhebung 
der Kapitalien dafür, mit dem Bemerken erinnert, 
daß wir in Folge der allegirten Kabinets-Order 
die Präkluſion derſelben mit dem Realrechte der in 
dem nicht eingelieferten Pfandbriefe ausgedrückten 
Spezial⸗Hypothek feftgefegt und die Valuta zu une 
ſerem Depoſitorio genommen haben. 

Poſen, den 5. Dezember 1853. 

General-Landſchafts⸗Direktion. 

Die Mode u. Schnittwaaren⸗Hand⸗ 
lung von Simon Ephraim, Markt 66., 
empfiehlt eine große Auswahl wollener, halbwol⸗ 
lener Stoffe, fo wie Kattune in geſchmackvollen 
Muſtern $ breit, von 3 Sgr. an. i 

Das Lager fertiger Mäntel ift gleichfalls wie» 
der reichhaltig aſſortirt. cw 
| S. R. Kantorowiez, 

Wilhelmsſtraße Nr. 9. (Poſtſeite), 

empfiehlt ſein ſortirtes Lager in Handſchuhen, Gummi⸗ 
ſchuhen, ſeidenen Regenſchirmen, feinen Damen⸗ 
taſchen, Toiletten, Arbeitskäſtchen und Spiegeltoi⸗ 
fetten, Lampen, feinen geſtickten Porte-Monnaies, 
Cigarrentaſchen, Notizbücher, Lampenteller, geſtickte 
Kalender, fo wie auch eine große Auswahl in feinen 
Porzellau⸗ und Glasſachen, als: Kaffee⸗ u. Thee. 
Service, Blumenvaſen und Bowlen, zu billigen, aber 
feften Preiſen. 


Bͤreunholzverkauf. xy 


— AAA 
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Pelz⸗Muffen, Kragen, Cravatten, Manſchetten 


am billigſten bei 
Julius Borck, Markt 92. 


Neue Flügel⸗Piano's 
empfiehlt unter ausgedehnteſter Garantie zu ſoliden 
Preiſen H. Droste, 
Inſtrumenten⸗Fabrikant, große Gerberſtraße 28. 


Flügel: Pianino’s und Fortepiano's 
empfiehlt unter Garantie zu billigen Preiſen 
H. Eitner, in Berlin, 


blut begründet. Die Heerde iſt vollkommen 
geſund und wird dafür garantirt. Der 


Verkauf hat begonnen. Mutterſchafe ſind 
noch in kleineren und größeren Parthien 
abzulaſſen. 
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n Schäfer ci. IE 
Der Verkauf von Merino- Böcken aus der hieſi⸗ 

gen Stamm⸗Schaferei begiunt mit dem 1. Januar. 

Die Heerde iſt frei von allen erblichen oder anſtek— 


kenden Krautheiten. 3 
Dominum KBąbrówka bei Polen 


Su 


Graben Nr. 3. a. (Badegaſſe rechts) wird Die 
pirate labs mit 5. Rebir. 
mit 5 Jithir. 5 Sgr. verkauft. 
Eltern, die geſonnen find, Töchter nach Poſen 
zur Erziehung zu geben, kann ich eine Familie em⸗ 
pfehlen, die ſogleich welche aufnimmt, für Schul⸗ 


und Muſik⸗ Unterricht ſorgt, und dafür nur eine 


jährliche Penſion von 100 bis 120 Athlr. fordert. 
Wendland, Ock.⸗Rath. 
Ein oder zwei Penfionaire, welche ein hieſiges 
Gymnaſium oder die Realſchule beſuchen, finden in 
deren Nahe ein gutes Untertommen. Näheres zu 
1 bei Herrn Schultz, Breslauerſtraße 
Nr. 14. > a 
Ein junger Mann, der das Eifengefchäft erlernen 
will, kann ſofort placirt werden bei 
Jacob Schönlank, Markt 49. 
Eine gut eingerichtete, ſeit mehr als funfzig Jah⸗ 
ren beſtehende Bier- Brauerei iſt nebſt Schank⸗ und 
Billard. Lokal zu jeder Zeit in Poſen, Walli⸗ 
ſchei Nr. 93., zu verpachten. Die näheren Ber 
dingungen ertheilt der Eigenthümer. 


I. April k. J. zu verpachten; auch ſteht das Haus, 
worin ſich dieſelbe befindet, unter ſoliden Bedingun⸗ 
gen zu verkaufen. Das Nähere beim Kaufmann 
Herrn Salz, große Gerberſtraße Nr. 21. 

Eine móblirte Stube, ein Boden und Remiſe 
find ſogleich oder auch vom 1. Januar 1854 zu ver» 
miethen. Näheres bei 
Louis Kantorowiez, Breiteſir. Nr. 10. 


Hötel de Paris, Breiteſtraße 15., find 2 möblirte 
Stuben zu vermiethen. 

Ein geräumiges freundliches Zimmer iſt vom 1. Jan. 
zu verm. Markt, Ecke der Waſſerſtr., 53. im 1. Stock. 
Wohnung zu vermiethen 

Eine Familienwohnung, beſtehend aus 3 Jim: 
mern, Kuͤche und Zubehör, und eine moͤblirte Woh⸗ 
nung iſt zu vermiethen bei 

Hildebrand, Königsſtraße Nr. 1. 


— m 


Die Münchener Halle, 
Mühlenſtraße Nr. 8, _ ,,. 
empfiehlt in ihrem freundlichen und gemüthlichen 
Lokale gute, kräftige Speiſen und Getränke. ; 
NB. Barteldt Nr. 8. der Mühlenſtraße, wohn 


Ge 8 
: ncer — 
Ss L Bac s Wein - Lokal 
Breslauerſtr. Nr. 30. 
Montag: Concert von der Familie Walter. 


AUS CAFÉ BELLEVUE. 


Heute Sonnabend Harfens Concert, 
„Sonntag den 18. und Montag den 19. muſika⸗ 
liſche Abend ⸗ Unterhaltung von Tobiſch wozu 
freundlichſt einladet i 
Joseph Hollnack. 


WE Bahnhof. 


Heute Sonntag den 18. Dezember c. 


Großes Concert 


von der Kapelle u. unter Direktion des Hrn. Sch ol 
Anfang 4 Uhr. Entrée 21 Sgr. geh 


Bornhagen. 


ODEUM. 


Sonntag den 18. Dezember: 


Erſtes Concert 


der Tyroler Gebirgs⸗Sänger aus dem Paſſeyer Thale 
Anna, Johann u. Ignatz er. 
Diejelben hatten die Ehre vor JJ. MM. dem Kaiſer 
von Oeſterreich, dem König von Baiern, dem König 
von Wuͤrtemberg, dem König von Griechenland und 
vielen andern hohen Herrſchaften durch ihre Natur: 
Geſänge ſich die Allerhöchſte Zufriedenheit zu 
gewinnen. 
| Entrée a Berfon 24 Sgr. Anfang 7 Uhr. 


tee den 19. Dezember: 
e es Conc 
der Tyroler Gebirgs-Saͤnger e. AE, ger. 
Entree 21 Sgr. Anfang 7 Uhr. 
Wilhelm Kretzer. 


Einem geehrten 
Publikum Poſens 
und der Umgegend 
zeige ich ganz erge⸗ 
benſt an, daß meine 
Menagerie aüf dem 
Sapieha⸗Platze in 
der dazu erbauten 
Bude zur Anſicht 
aufgeſtellt und fol⸗ 

gende Thiere ent⸗ 
bält, als: Löwe, 
Löwin, Panther, Leoparden, Hyänen und mehrere 
der ſeltſamſten Exemplare. Die Fütterung fänmts 
licher Thiere findet Nachmittags 4 Uhr ſtatt. Um 
zahlreichen Beſuch bittet A. Scholz. 


vi ee ver Dem wę g 8 4 
tung enthaltenen Referate über —. e — 


Sitzung vom 15. Dezember c. wird eines vor Alte 
ger Zeit hieſelbſt umgegangenen Gerichts erwähnt, 
nach welchem ich mir von dem Königl. Kreis⸗Phy⸗ 
ſikus Herrn Dr. Keßler innerhalb 3 Tagen zwei 
ſich direkt widerſprechende Atteſte über meinen Ge⸗ 
ſundheits⸗ Zuſtand verſchafft haben ſoll, das Letztere 
um eine Police von einer Lebens⸗Verſicherungs⸗Ge⸗ 
ſellſchaft zu erlangen, die ich demnachſt für eine Schuld 
verpfändet hätte. Wenn ich auch vorausſetzen darf, 
daß Alle, die mich näher kennen, dieſes Gerücht ſo⸗ 
fort für Są verleumderiſche Erdichtung erklart ha⸗ 
ben werden, um fo mehr, als dabei b errn 
Kreis⸗Phoſttus Dr. Keßler in einer Beil gedacht 
iſt, die Jeden empören muß, der den ehrenhaften 
Charakter und die Pflichttreue deſſelben kennt, ſo bin 
ich es mie doch ſchuldig, demjenigen eine Belohnung 
on 50 Rehlr. zuzuficheru, der im Stande iſt, mir 
den boshaften Erfinder jenes Gerüchts jo nachzu⸗ 
weiſen, daß ich ihn vor Gericht belangen kann. 
Ebenſo fordere ich alle Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
baten 00 Aliny zu bezeugen, daß ich bei 
iner de mein Leben verſiche 
bene Police erhalten habe. wean e 
Poſen, den 17. Dezember 1853. 


Sigismund Koppe. 


udem ich das geehrte Publikum hi i 
gamtnib iebe, 3 am 6. d. M. tm 
yon Beh 853 ab nebſt den Talons von nach⸗ 
ſtehenden Oro oli Poſenſchen und Weſtpreu⸗ 
ßiſchen = 570b. Chen 

2 " Shelto 
Miber 100 Siebie wo und Karmin, Koſten, 


a8. 50, 510 alla, Sdroba, über 10 Rthlr, 
Nr. . , * 3 y 
0 „PAW, dede Schrimm, über 


Nr. 36. Lautenſee, Mari : 
über 1000 Hl Marienburg, Marienwerder, 


= m tyfzfowo, Cammin, Schneidemühl, über 
thlr. 
entwendet worden ſind, warne ich daſſelbe vor dem 
ungeſetzlichen Ankaufe derſelben. 
Poſen, den 16. Dezember 1853. 
von Bielicka. 


Am 25. iſt von der Mühlenſtr. nach dem Theater 
Eo Trompetenmundſtück verloren; der ehrliche Fin⸗ 
der wird erfucht, daſſelbe Mühlenſtr. 20. abzugeben. 

Andretzky, Hautboiſt im Koͤnigl. 11. Inf.⸗Regt. 


Ein weiß und braun gefledter Wache 
E mit der Marke 161. hat ſich bei 
mir eingefunden und kann bei Zurücker⸗ 

ſtattung der Koſten Waſſerſtraße Nr. 27. beim Haus⸗ 


knecht abgeholt werden. 


